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Thema der Woche – Der Oberbürgermeister informiert

Liebe Völklingerinnen 
und Völklinger,

mit dem Beginn der Sommerferien startet in Völklin-
gen eine Zeit, auf die sich viele Menschen das ganze 
Jahr freuen: Zeit zum Durchatmen, Zeit für Familie und 
Freunde und Zeit für schöne Erlebnisse vor der eigenen 
Haustür.
Ein fester Bestandteil des Völklinger Sommers sind die 
City Open Airs, die auch in diesem Jahr wieder den 
Pfarrgarten St. Eligius in eine stimmungsvolle Konzert-
bühne unter freiem Himmel verwandeln. An acht Don-
nerstagen erwartet die Besucherinnen und Besucher ein 
abwechslungsreiches Musikprogramm – von Rock’n’Roll 
über Pop und Blues bis hin zu bekannten Partyhits. Be-
sonders freut mich, dass wir dieses beliebte Veranstal-
tungsformat bei freiem Eintritt anbieten können.
Doch nicht nur Musikfreunde kommen auf ihre Kosten. 
Mit unserer Kinderkulturreihe „Klamauk“ wartet wäh-
rend der Sommerferien wieder ein buntes Programm 
auf die jüngsten Völklingerinnen und Völklinger. Musik, 
Zauberei, Clownerie und viele Mitmachaktionen sorgen 
für fröhliche Nachmittage und unvergessliche Ferienmo-
mente.
Passend zum Ferienbeginn erleben wir derzeit hochsom-
merliche Temperaturen. Wer Abkühlung sucht, findet sie 
in unserem Freibad, das in diesen Tagen ein beliebter 
Treffpunkt für Familien, Kinder und Jugendliche ist.
Gerade in Zeiten großer finanzieller Herausforderungen 
ist es nicht selbstverständlich, solche Angebote auf-
rechterhalten und weiterentwickeln zu können. Umso 
mehr freue ich mich über die Unterstützung zahlreicher 
Partner, Sponsoren, Vereine und Ehrenamtlicher sowie 
über den Einsatz vieler Menschen, die dazu beitragen, 
dass diese Veranstaltungen Jahr für Jahr möglich wer-

den. Ihr Beitrag zeigt, wie viel durch gemeinsames Han-
deln erreicht werden kann.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien viele schöne Er-
lebnisse, angenehme Begegnungen und einen sonni-
gen Sommer in Völklingen.

Herzliche Grüße

Stephan Tautz
Oberbürgermeister der Mittelstadt Völklingen

Foto: Thomas Wieck
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Gemäß § 1 der Satzung über die öffentlichen Bekanntmachun-
gen der Mittelstadt Völklingen erfolgen Veröffentlichungen im 
städtischen Internetauftritt (https://www.voelklingen.de/service/
amtliche-bekanntmachungen/). Soweit gesetzlich eine Bekannt-
machung nach Absatz 1 nicht ausreichend ist, erfolgt die Veröf-
fentlichung zusätzlich in den Völklinger Stadtnachrichten. Hier 
finden Sie öffentliche Bekanntmachungen, die bis zum Redakti-
onsschluss vorlagen.

DIE VERWALTUNG INFORMIERT

Völklinger City Open Airs 2026:  
Musikgenuss unter freiem Himmel
Auch im Sommer 2026 verwandelt sich der Pfarrgarten St. Eligius 
wieder in eine stimmungsvolle Open-Air-Bühne: Die „Völklinger City 
Open Airs“ laden an insgesamt acht Donnerstagen im Juli und Au-
gust zu abwechslungsreichen Live-Konzerten ein – bei freiem Ein-
tritt.
Das beliebte Veranstaltungsformat bietet ein breit gefächertes mu-
sikalisches Programm für jeden Geschmack. Die Palette der auftre-
tenden Bands reicht dabei von Rock’n’Roll und Pop über Blues bis 
hin zu Partymusik. Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf 
bekannte Klassiker ebenso freuen wie auf aktuelle Hits und mitrei-
ßende Live-Performances.
Den Auftakt macht am 9. Juli die Band „The Alligators“ mit einer 
energiegeladenen Rock’n’Roll-Show. Es folgen unter anderem „Elli-
ot“, eine der bekanntesten Coverbands des Saarlandes, sowie „Final 
Frontier“, die das Lebensgefühl der 80er Jahre aufleben lassen. Mit 
„Bruise Brassers“ und „Five4Fun“ stehen abwechslungsreiche Pro-
gramme mit Hits aus mehreren Jahrzehnten auf dem Spielplan, 
während „Fooling Around“ und die Lokalmatadore „Magic“ mit 
Rock- und Popklassikern für beste Unterhaltung sorgen. Zum Ab-
schluss am 27. August bringt das „Luke Trio“ rund um den Völklin-
ger Lukas Schüssler modernen Blues auf die Bühne.
Alle Konzerte beginnen jeweils um 19:00 Uhr und finden im Pfarr-

garten St. Eligius statt. Der Eintritt ist frei.
Die Termine im Überblick:
09.07.2026 – The Alligators
16.07.2026 – Elliot
23.07.2026 – Bruise Brassers
30.07.2026 – Final Frontier
06.08.2026 – Five4Fun
13.08.2026 – Magic
20.08.2026 – Fooling Around
27.08.2026 – Luke Trio
Veranstaltet werden die Völklinger City Open Airs von der Gesell-
schaft für Wirtschaftsförderung, Innovation und Stadtmarketing 
(GWIS) Völklingen mbH in Zusammenarbeit mit der Stadt Völklin-
gen und dem Verein KulturGut Völklingen e.V. Unterstützt werden 
sie dabei von zahlreichen Sponsoren und Partnern: Ohne das Haar-
Team, die Sparkasse Saarbrücken, die Nay’s Cocktailbar, die Verei-
nigte Volksbank eG Saarlouis – Losheim am See – Sulzbach/Saar, 
die Adams GmbH, die Karlsberg Brauerei GmbH und die Allgemei-
ne Baugenossenschaft Völklingen 1904 eG wären die Völklinger 
City Open Airs 2026 nicht möglich.
Weitere Informationen sind online unter www.voelklingen.de 
oder in den sozialen Medien bei visit.voelklingen verfügbar.

Die Stadt Völklingen sucht:
•	 eine/n Standesbeamten/in (m/w/d)
•	� eine sozialpädagogische Leitung (m/w/d) für die 

Gebundene Ganztagsgrundschule am Schulstandort 
Völklingen Heidstock-Luisenthal

•	 Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

Nähere Informationen finden Sie unter 
www.voelklingen.de/karriere/

Der Oberbürgermeister
Stephan Tautz
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Pressemitteilung des Ministerium für Umwelt, 
Klima, Mobilität, Agrar und Verbraucherschutz 
Ministerin Berg besucht nachhaltige Straßenmeisterei in 
Völklingen
Am 10. Juni hat Ministerin Petra Berg gemeinsam mit Werner Nau-
erz, dem Direktor des Landesbetriebes für Straßenbau (LfS), und 
Stephan Tautz, dem Oberbürgermeister der Stadt Völklingen, die 
bundeseigene Straßenmeisterei in Völklingen-Fürstenhausen be-
sucht. Der LfS errichtet den nachhaltigen Neubau in Auftragsver-
waltung für den Bund.
„Mit dem Neubau der bundeseigenen Straßenmeisterei in Fürsten-
hausen entsteht ein modernes Gebäude und es ist eine erhebliche 
Investition in die Infrastruktur des Straßenbetriebsdienstes getätigt 
worden“, sagt Petra Berg. „Das Gebäude entspricht dem neusten 
Stand der Technik und setzt hohe Maßstäbe in den Bereichen Nach-
haltigkeit und CO2-Neutralität sowie Klima- und Umweltschutz.“
„Für den Straßenbetriebsdienst ist dieser Neubau ein wichtiger 
Schritt. Die neue Straßenmeisterei bündelt die zentralen Arbeitsbe-
reiche unter einem Dach, verkürzt Wege und verbessert die Abläu-
fe im täglichen Betrieb. Davon profitieren nicht nur unsere Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter, sondern auch die Einsatzfähigkeit auf 
saarländischen Straßen“, ergänzt Werner Nauerz.
„Die neue Straßenmeisterei ist ein gutes Beispiel dafür, wie eine 
ehemalige Industriefläche sinnvoll und zukunftsorientiert nach-
genutzt werden kann. Dass hierfür kein zusätzliches Grünland in 
Anspruch genommen werden musste, ist aus Sicht der Stadt be-
sonders positiv“, erklärt Stephan Tautz. „Gleichzeitig stärkt die An-
siedlung die Infrastruktur in unserer Region und unterstreicht die 
Bedeutung Völklingens als verkehrsgünstig gelegenen Standort im 
Saarland. Die gute Lage schafft beste Voraussetzungen für schnelle 
Einsätze und effiziente Abläufe. Davon profitiert die gesamte Regi-
on durch kurze Reaktionszeiten bei den vielfältigen Aufgaben des 
Landesbetriebs für Straßenbau."
Die Straßenmeisterei wird als Kompaktmeisterei errichtet. Die Bau-
form überzeugt durch ein Höchstmaß an Flexibilität bei der Un-

terbringung und der Wartung von Geräten und Fahrzeugen, der 
Verkürzung der Rüstzeiten und der Verbesserung der Arbeitsbedin-
gungen bei der Herstellung der Einsatzbereitschaft. Die Fahrzeuge 
können witterungsunabhängig in einer beleuchteten Halle her-
gerichtet werden. Zudem gibt es kurze Wege und praktische Op-
tionen für die Lagerhaltung von Betriebsmitteln und Materialien. 
Alle Arbeitsbereiche, wie Verwaltung, Umkleide- und Sozialräume, 
Werkstatt und Lager, Fahrzeug- und Gerätehalle, sind unter einem 
Dach vereint. Die Betriebsabläufe sind optimiert und die Funktions-
bereiche zusammengelegt.
Die Baukosten für den Bund betragen gemäß Submission rund 
11,3 Mio. Euro. Die Planungsleistungen für das Saarland betragen 
circa 2,1 Mio. Euro. Die Ausschreibung, Vergabe und Projektsteu-
erung erfolgt durch die Landesentwicklungsgesellschaft Saarland 
Service (LEG Service).

Umwelt- und Mobilitätsministerin Petra Berg (Dritte von links), Stephan Tautz, 
Oberbürgermeister von Völklingen (Zweiter von links) sowie Werner Nauerz, Di-
rektor des Landesbetriebes für Straßenbau (LfS) (Vierter von rechts) besuchen die 
bundeseigene Straßenmeisterei in Völklingen.

Bildhinweis: MUKMAV / Ann-Sophie Ruf
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Weitere Informationen gibt es unter:
https://strasse-hat-zukunft.de/ausstellung-der-laender-beim-ds-
vk2024/saarland/saarland-die-kompaktmeisterei/
Hintergrund:
Durch die Reform der Auftragsverwaltung – Übergang der Zustän-
digkeiten für Planung, Bau und Betrieb der Bundesautobahnen in 
Bundesverwaltung – war es notwendig, u.a. den Straßenbetriebs-
dienst im LfS komplett neu zu strukturieren. Die Straßen- und 
Autobahnmeistereien wurden wieder in reine Straßenmeistereien 
(Land) und Autobahnmeistereien (Bund) umgewandelt. So entstan-
den vier Straßenmeistereien und eine Zentralmeisterei in Landes-
verwaltung. Um das Verhältnis von Bundes- zu Landesstraßen im 
Saarland abzubilden, wurden die vier Straßenmeistereien in eine 
Bundesmeisterei (Völklingen) und drei Landesmeistereien (Rohr-
bach, St. Wendel, Merzig) aufgeteilt.

AKTIONSTAG „KOMMUNEN AM LIMIT“
Bund und Länder müssen angesichts der kommunalen Finanz-
krise endlich handeln
Bundesweit beteiligten sich am 22. Juni 2026 Städte, Landkreise 
und Gemeinden am Aktionstag „Kommunen am Limit“, um auf die 
dramatische kommunale Finanzsituation aufmerksam zu machen. 
Die drei kommunalen Spitzenverbände – Deutscher Städtetag, 
Deutscher Landkreistag und Deutscher Städte- und Gemeinde-
bund – haben gemeinsam zu diesem Aktionstag aufgerufen und 
fordern von Bund und Ländern, endlich entschlossen zu handeln 
und wirksame Maßnahmen gegen die kommunale Finanzkrise zu 
ergreifen.
Die Finanzlage der Städte, Landkreise und Gemeinden ist drama-
tisch: Das kommunale Defizit lag 2025 bei rund 30 Milliarden Euro 
– ein historischer Höchststand, Tendenz steigend. Eine Hauptursa-
che sind steigende Sozialausgaben, die die Kommunen bundesge-
setzlich leisten müssen, und bei denen in der Vergangenheit der 
Umfang und die Standards immer weiter erhöht wurden.
Für die Bürgerinnen und Bürger wird die kommunale Finanzkrise 
direkt spürbar. Und sie betrifft viele kommunale Aufgaben wie z. B. 
die Instandhaltung von Schulen, Bibliotheken, Schwimmbäder, Kul-
tur- und Sportangebote, den ÖPNV, die Krankenhausversorgung, 
die Wirtschaftsförderung und viele soziale Angebote.

Bild: Stadt Völklingen

Oberbürgermeister Stephan Tautz hält fest: „Ob eine Schule mo-
dernisiert werden kann, ein Spielplatz erneuert wird, Vereine Un-
terstützung erhalten oder Straßen grundlegend saniert statt immer 
wieder nur notdürftig ausgebessert werden – all das entscheidet 
sich vor Ort in den Städten und Gemeinden. Die Menschen erwar-
ten zu Recht, dass ihre Kommune handlungsfähig ist und ihre Auf-
gaben erfüllen kann. Doch die finanziellen Belastungen wachsen 
seit Jahren, während die Spielräume immer kleiner werden. Damit 
Städte wie Völklingen ihre Infrastruktur erhalten, wichtige Ange-
bote für die Bürgerinnen und Bürger sichern und notwendige In-
vestitionen nicht immer weiter aufschieben müssen, brauchen die 
Kommunen eine faire und verlässliche finanzielle Ausstattung.“
Die Kommunen und ihre drei kommunalen Spitzenverbände for-
dern deshalb von Bund und Ländern:

•	� Das kommunale Finanzierungsdefizit muss vollständig beseitigt 
werden. Dies kann über eine jährliche Soforthilfe, eine Erhöhung 
des kommunalen Anteils an den Gemeinschaftssteuern sowie 
notwendige Reformen in den sozialen Sicherungssystemen ge-
schehen. 

•	� Der Grundsatz „Wer bestellt, bezahlt auch“ muss sofort für jede 
Aufgabenübertragung oder -ausweitung von Bund und Ländern 
gelten – mit einem vollständigen finanziellen und dynamisierten 
Ausgleich für alle Aufgaben, die den Kommunen von Bund und 
Ländern übertragen werden.

Die kommunale Finanzkrise ist nicht abstrakt. Sie ist sehr konkret 
vor Ort spürbar. Bund und Länder müssen handeln, damit der Staat 
vor Ort für seine Bürgerinnen und Bürger handlungsfähig bleibt.

Stadtradeln 2026:  
Fahrradtour mit der Stadtverwaltung
Im Rahmen der Aktion Stadtradeln lud Oberbürgermeister Stephan 
Tautz fahrradbegeisterte Völklingerinnen und Völklinger zu einer 
geführten Radtour durch den Norden der Stadt ein. Die von ADFC-
Ortsgruppenleiter Hans Holderbaum ausgewählte mittelschwere 
Strecke führte nahezu durchgehend autofrei durch Wald- und Flur-
gebiete.
Mit 17 Teilnehmerinnen und Teilnehmern wurde die Beteiligung im 
Vergleich zum Vorjahr erneut gesteigert. Entlang der rund 25 Kilo-
meter langen Strecke wurden verschiedene Stationen angesteuert, 
an denen Einblicke in die Geschichte Völklingens sowie aktuelle 
Entwicklungen gegeben wurden. Zu den Haltepunkten zählten un-
ter anderem die ehemalige Fliehburg auf dem Heidstock, die frü-
here Viktoriabahn für Kohletransporte, der Simschelweiher mit sei-
nem neu angelegten Natur- und Baumlehrpfad sowie das Denkmal 
am Mathildenschacht, das an das Grubenunglück vom 16. März 
1907 erinnert.
Weitere Stationen waren der frühere Petershof der Völklinger Hüt-
te sowie der einst beliebte Aussichtspunkt „Haus Saarblick“ auf 
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der Röchlinghöhe. An den neuen Seniorenpflegeheimen Domicil 
Schillerpark und St. Josef vorbei führte die Route anschließend zur 
Skulptur „Kubushochzeit“ am Torhaus 10, wo Informationen zu die-
ser markanten Landmarke am Ortseingang Richtung Bous vermit-
telt wurden.
Durch die Innenstadt ging es weiter über das Alte Rathaus zum 
Alten Brühl. Dort erläuterten Volker Wollscheid und Werner Mich-
altzik die historische Bedeutung dieses Bereichs als Wiege Völklin-
gens und stellten die Arbeit der AG Lebenswertes Völklingen vor. 
Die ehrenamtlich Engagierten haben hier eine grüne Oase mit 
Kräutergarten, Sitzgelegenheiten, Bodenlabyrinth und zahlreichen 
Pflanzen geschaffen und pflegen diese regelmäßig.
Den Abschluss fand die Tour auf dem Wehrdener Dorffest. Dort 
spendierte Oberbürgermeister Stephan Tautz den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern ein Erfrischungsgetränk.
Die während der Tour zurückgelegten Kilometer konnten von den 
Teilnehmenden ihren jeweiligen Teams im Rahmen des Stadtra-
delns (Aktionszeitraum 30.05. bis 19.06.2026) gutgeschrieben wer-
den.

Die von ADFC-Ortsgruppenleiter Hans Holderbaum (4.v.r.) geplante Route führte 
Oberbürgermeister Stephan Tautz (5.v.l.) und die Mitradelnden auch zum Mathil-
denschacht.� Bild: Stadt Völklingen

Delegation aus dem Kosovo zu Gast in  
Völklingen: Host-Town-Programm der Special 
Olympics Nationale Spiele Saarland 2026
Im Vorfeld der Special Olympics Nationale Spiele Saarland 2026 hat 
die Stadt Völklingen am sogenannten Host-Town-Programm teilge-
nommen. Ziel dieses Programms ist es, ausländische Delegationen, 
die an den Nationalen Spielen teilnehmen, in saarländischen Kom-
munen willkommen zu heißen, sie zu beherbergen, zu betreuen 
und ihnen Land und Leute näherzubringen.
Der Stadt Völklingen wurde die Delegation aus dem Kosovo zu-
geteilt: eine Frauenfußballmannschaft, die in der Disziplin „5-a-
side Frauen Unified“ an den Spielen teilnimmt. Die zehnköpfige 
Mannschaft samt Trainerteam wurde durch das Betreuungsteam 
der Stadt Völklingen am Flughafen Luxemburg empfangen. Hinter 
den Sportlerinnen lag zu diesem Zeitpunkt bereits eine über zwölf-
stündige Anreise mit dem Flugzeug und einer Zwischenlandung in 
Istanbul.
Während ihres Aufenthalts in Völklingen erwartete die Delegation 
ein abwechslungsreiches Programm. Dazu gehörten Besuche des 
UNESCO-Weltkulturerbes Völklinger Hütte, der Saarschleife mit 
Baumwipfelpfad sowie ein saarländisches Grillfest mit Unterstüt-
zung der Lebenshilfe Völklingen.
Ein besonderer Programmpunkt war zudem der offizielle Empfang 
im Neuen Rathaus. Dort wurden die Gäste von Oberbürgermeister 
Stephan Tautz und Bürgermeister Christof Sellen begrüßt. Für einen 
herzlichen Rahmen sorgten Völklinger Kita-Kinder mit einer Auffüh-
rung. Außerdem trug sich die Delegation in das Goldene Buch der 
Stadt Völklingen ein.
Auch der Sport kam bereits vor Beginn der Wettbewerbe nicht 
zu kurz: Gemeinsam wurde beim Fußballspiel Deutschland gegen 
Curaçao mitgefiebert. Ein besonderer Höhepunkt war zudem die 
gemeinsame Teilnahme an der feierlichen Eröffnung der Special 
Olympics Nationale Spiele im Ludwigsparkstadion in Saarbrücken.

Die kosovarische Mannschaft besteht aus jungen Frauen mit und 
ohne geistige Beeinträchtigung. Die Sportlerinnen sind zwischen 
17 und 36 Jahre alt und stammen aus verschiedenen Städten des 
Kosovo. Für einige von ihnen ist es die erste Auslandsreise — und 
das noch dazu ohne Begleitung ihrer Eltern. Betreut wird das Team 
von Trainer Taulant Byqmeti, 32 Jahre, und Trainerin Melisa Osmani, 
27 Jahre. Beide sind in ihrer Heimatstadt als Sportlehrer tätig und 
engagieren sich dort in besonderer Weise für Inklusion, Teilhabe 
und den olympischen Gedanken.
Oberbürgermeister Stephan Tautz zeigte sich beeindruckt von der 
Begegnung mit der Delegation: „Das Host-Town-Programm macht 
sichtbar, worum es bei den Special Olympics im Kern geht: um Be-
gegnung, Respekt, Teilhabe und gelebte Inklusion. Wir freuen uns 
sehr, dass Völklingen Gastgeberstadt für die Delegation aus dem 
Kosovo sein durfte. Die Offenheit, Herzlichkeit und Freude der 
Sportlerinnen haben uns alle berührt. Solche Begegnungen bauen 
Verbindungen auf — zwischen Menschen, Kulturen und Nationen.“
Betreut wurde das Host-Town-Programm in Völklingen durch den 
Fachdienst für Sportförderung mit Lars Hüsslein und Sophie Kleer, 
die Integrationsbeauftragte Rachida Mathieu sowie die ehrenamtli-
che Behindertenbeauftragte Michaela Zieder. Unterstützung erhielt 
das Team durch die Lebenshilfe Völklingen, insbesondere durch Di-
ana Hecktor und Ralf Schneider.
Eine besondere Rolle kam auch Alba Hasanbelli-Lomberg zu, die 
als Dolmetscherin fungierte und damit eine wichtige Brücke zwi-
schen den Kulturen schlug. „Wir waren überrascht, wie groß die al-
banische und kosovarische Gemeinschaft im Saarland ist und wie 
herzlich die Delegation auch von dieser Seite aufgenommen wur-
de. Innerhalb des kurzen Zeitraums sind uns unsere Gäste sehr ans 
Herz gewachsen“, so das Organisationsteam der Stadt Völklingen. 
Die Mannschaft wird auch während der Spiele durch das Team ih-
rer Gaststadt betreut.
Taulant Byqmeti und Melisa Osmani sagten: „Vielen Dank für die 
große Fürsorge und für alles, was Sie für uns tun. Wir sind Ihnen 
sehr dankbar.“
Mit dem Host-Town-Programm hat Völklingen ein starkes Zeichen 
für Weltoffenheit, Inklusion und internationale Freundschaft ge-
setzt. Die Begegnungen der vergangenen Tage werden allen Be-
teiligten in besonderer Erinnerung bleiben — und den Sportlerin-
nen aus dem Kosovo hoffentlich zusätzliche Kraft und Motivation 
für ihre Wettbewerbe bei den Special Olympics Nationalen Spielen 
Saarland 2026 geben.

Die kosovarische Frauenfußballmannschaft der Special Olympics Nationale Spie-
le 2026 mit Trainer- und Betreuerteam beim Besuch des Baumwipfelpfads an der 
Saarschleife � Bild: Stadt Völklingen

BITTE BEACHTEN:
Um die Persönlichkeitsrechte Dritter zu wahren, senden Sie 
uns bitte nur Bildmaterial (Fotos, Zeichnungen, Grafiken etc.) zu, 
von denen Ihnen die Veröffentlichungsrechte vorliegen. Bitte 
geben Sie zu jedem eingereichten Foto den Namen des Foto-
grafen an. Haftung übernimmt ausschließlich der Absender. 
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VERANSTALTUNGEN

        VERANSTALTUNGEN DER 
Kursbeschreibungen und weitere Angebote finden Sie in den  
Programmheften oder online unter: https://vhs.voelklingen.de/

Junge VHS
357020 Skat lernen für 

Beginner
01.07. Altes Rat-
haus, Raum 3.11

11:00-
12:30

kosten-
frei

351105 Fledermäuse bei der 
Jagd erleben

03.07. Bur-bacher 
Weiher

21:00-
23:00

5 € / 2 €

357021 Skat lernen für 
Beginner

08.07. Altes Rat-
haus, Raum 3.11

11:00-
12:30

kosten-
frei

357040 Sicherheit und Erste 
Hilfe für Kinder

06.07. Altes 
Rathaus, Entsp.
raum

10:00-
11:30

15 €

350012 Baustelle Wald – wir 
legen einen Barfuß-
weg an

18.07. Parkpl. 
Kühlweinstraße

15:00-
17:00

7 €

357041 Sicherheit und Erste 
Hilfe für Kinder

30.07. Altes 
Rathaus, Entsp.
raum

10:00-
11:30

15 €

Kursbeschreibungen, weitere Angebote und Anmeldung:
https://vhs.voelklingen.de/
Für die Teilnahme an den VHS-Veranstaltungen ist eine
vorherige Anmeldung erforderlich

**

Sommer voller Abenteuer mit der Jungen vhs 
Völklingen – Entdecken, ausprobieren,  
kreativ sein!

Ob Kreativität, Naturerleb-
nis, digitale Medien oder 
Erste Hilfe: Die Junge VHS 
der Volkshochschule Völk-
lingen beteiligt sich auch 
in diesem Jahr am städti-
schen Kinderferienpro-
gramm und hält für Kin-
der und Jugendliche ein 

abwechslungsreiches Ferienangebot bereit. Die Kurse richten sich 
an verschiedene Altersgruppen und bieten die Möglichkeit, neue 
Fähigkeiten zu erwerben, eigene Interessen zu entdecken und die 
Ferien aktiv zu gestalten. Jugendliche ab 13 Jahren können am 
Dienstag, 30. Juni 2026, im Kurs „Musik produzieren auf dem iPad: 
GarageBand“ erste eigene Musikstücke gestalten. Am 1. sowie am 
8. Juli lernen Kinder und Jugendliche ab 9 Jahren im Kurs „Skat für 
Beginner“ die Grundlagen des bekannten Kartenspiels kennen. Am 
Donnerstag, 30. Juli 2026 findet der Kurs „Sicherheit und Erste Hilfe 
für Kinder“ statt. Dabei lernen die Kinder altersgerecht, wie sie in 
Alltagssituationen aufmerksam reagieren und einfache Hilfestellun-
gen leisten können. Auch Natur und Abenteuer kommen nicht zu 
kurz: Am Samstag, 18. Juli 2026, heißt es bei „Baustelle Wald“: Kin-
der legen gemeinsam einen Barfußweg mit Naturmaterialien an. 
Am Mittwoch, 5. August 2026, lädt der Kurs „Mittelalter-Showkampf 
nach Codex Belli“ Kinder und Jugendliche von 8 bis 14 Jahren dazu 
ein, spielerisch in die Welt historischer Darstellung einzutauchen.
Weitere Informationen zu den einzelnen Kursen, Terminen, Alters-
gruppen und Veranstaltungsorten gibt es online unter: https://vhs.
voelklingen.de/kurse/junge-vhs
Zum vollständigen Kinderferienprogramm der Stadt Völklingen: 
www.voelklingen.de/kinderferienprogramm. 

Um vorherige Anmeldung zu allen  
Veranstaltungen wird gebeten!

KONTAKT: 
VHS Völklingen, Altes Rathaus, Bismarckstraße 1, 

66333 Völklingen, Tel.: 06898/13-2597,
E-Mail: vhs@voelklingen.de

vhs.voelklingen.de

Folgen Sie der VHS Völklingen in den sozialen Medien:
www.instagram.com/vhsvoelklingen

www.facebook.com/vk.vhs

DER ORTSVORSTEHER INFORMIERT

GEMEINDEBEZIRK VÖLKLINGEN
UWE STEFFEN | ORTSVORSTEHER VÖLKLINGEN
Ortsrat Völklingen unterwegs in Fenne und rund um den 
Simschelweiher
Der Ortsrat Völklingen war am Mittwoch, 10.06.2026 im Stadtteil 
Fenne unterwegs. „Getreu dem Motto „Ortsrat vor Ort“ wollen wir 
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nahbar, greifbar und ansprechbar sein und mit den Menschen in 
den einzelnen Stadtteilen ins Gespräch kommen“, so Ortsvorsteher 
Uwe Steffen. Neben den Mitgliedern aus dem Ortsrat Völklingen, 
Mitarbeitern aus der Verwaltung und einigen Bürgern aus dem 
Stadtteil Fenne waren auch Vertreter aus dem Stadtrat Völklingen 
bei der Begehung mit dabei. 
Viele  Wünsche und Anregungen wurden aufgenommen:
- Tempo 30 Zone in der Saarbrücker Straße für alle Fahrzeuge 
- Aufstellung von Blitzern
- Rückschnitt von Überhang 
- Mäharbeiten hinter der Sporthalle 
Am Mittwoch, 17.06.2026 tagte der Ortsrat Völklingen das letzte 
Mal vor der Sommerpause in den Räumlichkeiten des THW Orts-
verband Völklingen. Dafür zunächst einmal herzlichen Dank an den 
Ortsbeauftragten des Technischen Hilfswerks Ortsverband Völklin-
gen-Püttlingen Maik Sticher, der uns dies ermöglicht hat. 
Vor der eigentlichen Sitzung besichtigte der Ortsrat gemeinsam 
mit Försterin Verena Lamy den neu geschaffenen „Mammutbaum 
Lehrpfad“ rund um den Simschelweiher. Der mit Hinweis- und 
Schautafeln ausgeschilderte Pfad beginnt direkt am Forstamt. Der 
Ortsrat Völklingen hat mit dafür gesorgt, dass dieser lehrreiche 
Rundweg entstanden ist. Frau Lamy hat mit ihrem Team den Weg 
entsprechend gestaltet und mit Hinweistafeln, Bänken und Tischen 
zu einer schönen Ausflugsmöglichkeit gemacht. Ein Weg, der auch 
zum „Waldbaden“ einlädt und bei dem man dazu sehr viel über Na-
tur und Mammutbäume erfahren kann. 
Als Ortsvorsteher von Völklingen möchte ich mich noch einmal im 
Namen des gesamten Ortsrates herzlich bedanken. 
Nach dem Rundgang wurde auch noch über die bevorstehende 
Herbstkirmes in Völklingen gesprochen und der Belegungsplan 
entsprechend genehmigt. 
Hinterlassenschaften von Hunden vor dem Friedhof Fürsten-
hausen

Bild: Uwe Steffen | Ansicht Friedhof Fürsten-
hausen

Der Friedhof in Fürstenhau-
sen ist in einem sehr guten 
Zustand. Die Wege sind sau-
ber, das Gras geschnitten 
und die Mülleimer bereit für 
die Besucher, die dort Blu-
men und Gräser entsorgen 
möchten. Das alles ist dem 
Friedhofswärter Herrn Jo-
chum zu verdanken. Mit akri-
bischer Genauigkeit und ge-
nau so viel Herzblut ist Herr 
Jochum tagtäglich auf und 
neben dem Friedhof im Ein-
satz. Zu seiner Arbeit gehört 
auch, die Pflege der Grünflä-
chen vor dem Friedhof (s. 

Foto). Leider wird diese Pflege immer schwieriger. „In letzter Zeit 
habe ich mit Hundehaufen, teilweise noch in Beutel eingewickelt, 
zu kämpfen,“ so Herr Jochum. Dies ist sehr unangenehm für denje-
nigen, der mit dem Rasenmäher dort durchfährt und eigentlich für 
Sauberkeit sorgen möchte. 
Herr Jochum und Ortsvorsteher Uwe Steffen appellieren an alle 
Hundehalterinnen und Hundehalter, die Hinterlassenschaften ihrer 
Vierbeiner mit mitgebrachten Tüten aufzunehmen und ordnungs-
gemäß zu entsorgen.

GEMEINDEBEZIRK LAUTERBACH
ERIK ROSKOTHEN | ORTSVORSTEHER LAUTERBACH

Die nächsten Termine in Lauterbach

29.06. 22:30 
Uhr

Fußball WM Public Viewing Clubheim
Dorfverein

01.07. 15:00 
Uhr

Offener Kaffeenachmittag 
und Abendessen

AWO Café

Die nächsten Termine in Lauterbach

19.07. 11:00 
Uhr

Jazzfrühschoppen mit 
"Mad Facts"

Sportplatz
Weinbrunn

Alle Termine und weitere Infos unter https://ltba.ch/termine

ENDE DER MITTEILUNGEN  
DER STADTVERWALTUNG*** ***

STADTWERKE VÖLKLINGEN

250 Mitarbeitende sorgen Tag für Tag für die 
Versorgung in Völklingen
VÖLKLINGEN. Wenn morgens das Licht angeht, Wasser aus dem 
Hahn fließt oder der Bus pünktlich zur Arbeit fährt, steckt dahinter 
eine Leistung, die oft selbstverständlich erscheint. Anlässlich des 
bundesweiten Tags der Daseinsvorsorge weisen die Stadtwerke 
Völklingen auf die Bedeutung dieser Infrastruktur und der Men-
schen hin, die sie betreiben.
Rund 250 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind bei den Stadtwer-
ken Völklingen und ihren Tochtergesellschaften beschäftigt. Sie 
betreuen unter anderem ein rund 800 Kilometer langes Stromnetz, 
ein 300 Kilometer umfassendes Wassernetz sowie ein 250 Kilome-
ter langes Gasnetz. Zum Unternehmen gehören zudem Aktivitäten 
in den Bereichen Mobilität, erneuerbare Energien und Energiever-
trieb.
„Viele Leistungen der Daseinsvorsorge werden erst wahrgenom-
men, wenn sie einmal nicht zur Verfügung stehen. Unser Auftrag 
ist es, dafür zu sorgen, dass die Versorgung zuverlässig funktio-
niert“, sagt Sascha Bös, Geschäftsführer der Stadtwerke Völklingen 
Holding GmbH.
Neben dem Betrieb der Versorgungsnetze investieren die Stadtwer-
ke nach eigenen Angaben regelmäßig in deren Ausbau und Mo-
dernisierung. Schwerpunkte sind dabei unter anderem die Bereiche 
Netzausbau, erneuerbare Energien und Digitalisierung. Im Bereich 
Photovoltaik sind derzeit rund 1.250 Anlagen mit einer installierten 
Leistung von etwa 25.000 Kilowattpeak an das Netz angeschlossen. 
Diese Anlagen erzeugen jährlich rund 25 Millionen Kilowattstun-
den Strom. Das entspricht rechnerisch dem Jahresverbrauch von 
etwa 6.250 Haushalten, ausgehend von einem durchschnittlichen 
Stromverbrauch von 4.000 Kilowattstunden pro Jahr für einen Vier-
Personen-Haushalt.
Der Tag der Daseinsvorsorge macht bundesweit auf die Leistungen 
kommunaler Unternehmen aufmerksam. Dazu zählen unter ande-
rem die Energie- und Wasserversorgung, der öffentliche Personen-
nahverkehr sowie weitere Bereiche der öffentlichen Infrastruktur.

Ein Mitarbeiter der Stadtwerke Völklin-
gen bei Arbeiten am Versorgungsnetz. 
Die Stadtwerke beschäftigen rund 250 
Mitarbeitende und sichern die Versor-
gung der Bevölkerung mit Strom, Gas, 
Wasser, Wärme und Mobilitätsangebo-
ten.

Foto: Stadtwerke Völklingen

SHG KLINIKEN VÖLKLINGEN

SHG-Kliniken Völklingen  
schließen symbolisch ihre Türen beim Aktionstag der Saarlän-
dischen Krankenhausgesellschaft e. V.
Völklingen, 12. Juni 2026 - Die SHG-Kliniken Völklingen haben sich 
am heutigen Aktionstag unter dem Motto „Kein Geld. Keine Ver-
sorgung. Wir sind für Sie da. Solange wir noch können." beteiligt 
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und ihren Haupteingang symbolisch geschlossen. Damit möchten 
die Völklinger Kliniken auf die drohende, dramatische Finanzlage in 
den Krankenhäusern aufmerksam machen.
„Die Krankenhäuser im Saarland stehen unter massivem Druck. Mit 
dem geplanten Beitragssatzstabilisierungsgesetz drohen weitere 
Kürzungen - insbesondere bei Personal, Pflege und der Versorgung 
der Patientinnen und Patienten", erklärt Andreas-Peter Weber, SH-
GGeschäftsführer. ,,Ohne ausreichende Finanzierung können wir 
unsere Leistungen langfristig nicht aufrechterhalten. Mit unserer 
Beteiligung an der Aktion der Saarländischen Krankenhausgesell-
schaft möchten wir zeigen, welche Konsequenzen dies für die Ge-
sundheitsversorgung im Land hätte."
Die Maßnahme verdeutlicht eindrucksvoll, dass ohne ausreichen-
de Finanzierung die Versorgung gefährdet ist. Zugleich richtet sich 
die Aktion an Entscheidungsträger im Bund, die derzeit über den 
Gesetzentwurf beraten. „Wir sind rund um die Uhr für die Men-
schen da - dafür brauchen wir eine verlässliche und ausreichende 
Finanzierung", so Weher weiter. Mit ihrem Engagement setzen die 
SHG-Kliniken Völklingen ein sichtbares Zeichen für den Erhalt einer 
hochwertigen und sicheren medizinischen Versorgung im Saarland.

� Foto: SHG

SCHULEN · KITAS · JUGENDINFOS

Warndt-Gymnasium
Judentum live erleben
Perspektivwechsel für Klassenstufe 10 – Eintauchen in jüdische 
Kultur
Live aus Jerusalem zu uns geschaltet war Herr Arie Rosen, der Sohn 
der deutsch-israelischen Autorin Lea Fleischmann und Experte für 
kulturelle Begegnungen. Er gab einen lebensnahen Einblick in jü-
disches Leben in Israel und Deutschland und in die Feierlichkeiten 
des Schabbats.

Elisa Lorscheider
Unterstützt durch die Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. Politisches Bil-
dungsforum Saarland konnte dieser Austausch stattfinden, wobei 
besonders beeindruckend das Wechselspiel von Nähe und Distanz 
durch die Live-Schaltung aus dem Warndt-Gymnasium nach Jeru-
salem war.
Musikalisch begleitet wurde er dabei von dem Grundschullehrer 
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und Thora-Schreiber Yedidia Toledano. Die Klänge der jüdischen 
Musik, die persönlichen Erzählungen und eindrucksvollen Bilder 
von Jerusalem verschmolzen miteinander, so dass für uns alle ein 
lebendiges Bild von jüdischem Leben in Israel entstand.
Wie unser Schulleiter Henning Heinz schon in seinen nach Jeru-
salem gerichteten Grußworten deutlich machte, ist es in der heu-
tigen Zeit umso wichtiger, andere Religionen – das Judentum im 
Speziellen – besser kennenzulernen, um Vorurteile ab- und ein gu-
tes Zusammenleben aufbauen zu können. 
Am Ende traten Herr Rosen und die Schüler in einen wichtigen Di-
alog über Religion. Die Quintessenz daraus: Gemeinschaft und Aus-
tausch schaffen Frieden!

Albert-Einstein-Gymnasium Völklingen
50 Jahre Abitur: ehemalige Abiturienten  
zu Gast am Albert-Einstein-Gymnasium
Besonderen Besuch durfte das Albert-Einstein-Gymnasium in die-
sen Tagen begrüßen: Abiturientinnen und Abiturienten, die vor 50 
Jahren am AEG ihr Abitur abgelegt hatten, kamen zusammen, um 
ihr Jubiläum zu feiern. Dabei war es ihnen ein besonderes Anlie-
gen, noch einmal ihre „alte“ Schule zu besuchen und Erinnerungen 
aufleben zu lassen.

� Foto: Schule
Empfangen wurden die ehemaligen Schülerinnen und Schüler 
vom stellvertretenden Schulleiter Herrn Dr. Schmitt gemeinsam mit 
der Didaktikleiterin Frau Molz im Lehrerzimmer. Schnell entwickel-
ten sich dort zahlreiche interessante Gespräche über vergangene 
Schulzeiten und die Entwicklungen des Gymnasiums bis heute.
Auch wenn nicht alle Jubilare teilnehmen konnten, waren doch 
zwei ehemalige Abiturklassen vertreten. Insgesamt fanden sich 22 
ehemalige Abiturienten ein – darunter auch eine Dame. Denn erst 
im Schuljahr 1971/72 wurde das AEG für Mädchen geöffnet. Die 
ehemalige Schülerin war damals von der Realschule in die Oberstu-
fe des Gymnasiums gewechselt. Besonders erfreulich war zudem 
der Besuch eines früheren Lehrers, der eine der Klassen bereits seit 
der fünften Klasse als Klassenlehrer begleitet hatte.
Die Gäste berichteten, dass sie in Klassenstufe 5 mit rund 250 
Schülern in fünf Klassen gestartet waren. Klassenstärken von etwa 
50 Schülern waren damals keine Seltenheit. Um die große Zahl an 
Schülerinnen und Schülern unterbringen zu können, gab es sogar 
eine Zweigstelle des AEG in der Schubertstraße. Ende der 1960er 
Jahre galt das heutige Albert-Einstein-Gymnasium als die größte 
Schule im südwestdeutschen Raum.
In einer kleinen Vorstellungsrunde wurden viele Erinnerungen 
wach. Dabei wurde deutlich, wie sehr sich manche Unterrichts-
methoden im Laufe der Jahrzehnte verändert haben. Gleichzeitig 
zeigte sich aber auch, dass die Verbundenheit mit dem alten Gym-
nasium bis heute geblieben ist – selbst bei denjenigen, die nach 
Studium und Beruf das Saarland verlassen hatten, weil es damals 
nur wenige Stellenangebote gab.
Beim anschließenden Rundgang durch die Schule kamen zahlrei-
che weitere Geschichten ans Licht. Mit einem Schmunzeln erzähl-
ten die ehemaligen Schüler von Fußballspielen auf den Gängen 
oder von besonders kreativen „Werkarbeiten“ auf den Schulbänken. 
Viele Erinnerungen sorgten für Heiterkeit und machten deutlich, 
wie prägend die gemeinsame Schulzeit bis heute geblieben ist.

Nach dem Besuch am AEG führte das Jubiläumstreffen weiter nach 
Saarbrücken, wo beim gemeinsamen Essen sicherlich noch viele 
weitere Erinnerungen ausgetauscht wurden.
Solche Begegnungen zeigen eindrucksvoll, dass Schule weit mehr 
ist als ein Ort des Lernens: Das Albert-Einstein-Gymnasium verbin-
det Generationen und bleibt für viele ein Stück Heimat. Vielleicht 
werden beim Schulfest im kommenden Jahr zum 125-jährigen Be-
stehen des AEG noch viele weitere ehemalige Schülerinnen und 
Schüler den Weg zurück an ihre alte Schule finden.

Schule am Warndtwald Überherrn
Bela gewinnt den Landesentscheid des Vorlesewettbewerbs
„Meine Superkraft: Vorlesen“ – unter diesem Motto steht der dies-
jährige Vorlesewettbewerb, an dem im Saarland insgesamt 6280 
Kinder teilnehmen. Dabei zeigen Schülerinnen und Schüler aus 
dem ganzen Land, wie spannend, lebendig und kreativ Geschich-
ten durch das Vorlesen werden können. Ziel des Wettbewerbs ist 
es, Kinder für Bücher und das Lesen zu begeistern und ihre Freude 
am (Vor-)lesen zu fördern. Nach dem Gewinn des Schulentscheids 
sowie des Regionalwettbewerbs in Saarlouis konnte sich Bela von 
der Schule am Warndtwald nun auch beim Landesentscheid in 
Saarbrücken durchsetzen. Damit vertritt er das Saarland nun im 
Bundesfinale im Europapark Rust.

Beim Wettbewerb las Bela aus 
dem Buch „Die schlimmste Klas-
se der Welt“ vor. Auch die ande-
ren Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer begeisterten mit 
spannenden Texten – unter an-
derem aus „Herr der Ringe“. In 
zwei Wettbewerbsrunden muss-
ten die Kinder sowohl einen vor-
bereiteten als auch einen unbe-
kannten Text vorlesen. Die 
mitgereisten  Unterstützer Herr 
Powilleit, Frau Wettstein, Frau 
Strömich und Klassenkamerad 

Florian lauschten den Lesern gebannt. Die Jury, zu der unter ande-
rem auch die Siegerin des vergangenen Jahres gehörte, zeigte sich 
beeindruckt von den Leistungen aller Kinder. Am Ende überzeugte 
Bela mit seinem besonders lebendigen Vortrag. Die Schule am 
Warndtwald freut sich sehr über diesen großen Erfolg und wünscht 
Bela für das Bundesfinale im Europapark am 24.06.2026 viel Erfolg. 
Interessierte können den Wettbewerb live bei toggo.de ab 11 Uhr 
verfolgen.� Foto: Schule
**
Schule am Warndtwald verabschiedet ihre Absolventinnen und 
Absolventen – Ein Abend voller Stolz, Dankbarkeit und Zuver-
sicht
Mit einer stimmungsvollen und emotionalen Abschlussfeier im 
Kulturhaus Überherrn verabschiedete die Gemeinschaftsschule 
Schule am Warndtwald am Freitagabend, 19. Juni, ihre Absolven-
tinnen und Absolventen. Gemeinsam mit Familien, Lehrkräften so-
wie zahlreichen Gästen feierten die Schülerinnen und Schüler den 
erfolgreichen Abschluss ihrer Schulzeit und blickten zugleich voller 
Zuversicht auf ihren weiteren Lebensweg.
Am Ende des Abends überreichte Schulleiter Christian Powilleit 
den erfolgreichen Prüflingen ihre Abschlusszeugnisse. Insgesamt 
erhielten 19 Schülerinnen und Schüler der drei neunten Klassen 
ihr Zeugnis über den bestandenen Hauptschulabschluss. Davon er-
reichten vier aufgrund ihrer besonders guten Leistungen die Befä-
higung, unmittelbar in die Klassenstufe 10 der Gemeinschaftsschu-
le überzugehen – eine Möglichkeit, die in diesem Jahr erstmals 
durch die neue Gemeinschaftsschulverordnung eröffnet wurde. 
Weitere zehn Schülerinnen und Schüler bestanden erfolgreich die 
Prüfungen zum Mittleren Bildungsabschluss. Von den übrigen 30 
Schülerinnen und Schülern der Klassenstufe 10 haben zudem na-
hezu alle die Berechtigung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe 
erhalten.
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In seiner Ansprache griff Schulleiter Christian Powilleit das von den 
Abschlussklassen gestaltete Gemälde mit dem Motto „Warndtwald 
im Rücken – Zukunft im Blick“ auf. Es sei ein treffendes Sinnbild 
für den Moment des Abschieds: Hinter den Jugendlichen liege 
eine prägende Lebensphase mit Freundschaften, gemeinsamen Er-
lebnissen und vielen schönen Erinnerungen, aber auch mit Zeiten 
des Zweifelns und persönlicher Herausforderungen. Nun beginne 
ein neuer Lebensabschnitt – sei es in einer Ausbildung, an einer 
weiterführenden Schule oder auf einem anderen Weg.  Powilleit 
ermutigte die Absolventinnen und Absolventen, neugierig und 
selbstbewusst ihren eigenen Weg zu gehen und die Werte der 
Schulgemeinschaft mitzunehmen.

� Foto: www.schuleamwarndtwald.de

Die Abschlussfeier war vollständig von den Schülerinnen und Schü-
lern vorbereitet, organisiert und gestaltet worden. Über mehrere 
Wochen hinweg hatten sie den Abend geplant und dabei mit viel 
Kreativität und Engagement ein abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt. Die Moderatoren Mike Kaufmann (9.3), Mia 
Fäh (9.3), Aurora Rizzo (10.1) und Johanna Renkes (10.2) führten 
souverän und mit viel Charme durch den Abend. Zum Programm 
gehörte auch die Rede von Schülersprecher Jesko Kühn, der vor 
allem das menschliche Miteinander zwischen Schüler- und Leh-
rerschaft in den Vordergrund hob. Für zahlreiche unterhaltsame 
Momente sorgten Spiele und Programmpunkte, bei denen vor al-
lem die Lehrkräfte der Abschlussjahrgänge im Fokus standen. Ob 
Ratespiele, Karaoke oder die humorvollen „Lehrerzeugnisse“, die 
von den Schülerinnen und Schülern verliehen wurden – immer 
wieder wurde herzlich gelacht. Auch besondere Leistungen wur-
den gewürdigt. Die Schulelternsprecherin und Vorsitzende des För-
dervereins, Maria Kerth, ehrte die besten Prüflinge mit kleinen Ge-
schenken. Ausgezeichnet wurden etwa Luca Portz für den besten 
Hauptschulabschluss und Rana Tulezen für den besten Mittleren 
Bildungsabschluss. Schulleiter Christian Powilleit nutzte die Gele-
genheit zudem, den Lehrkräften für ihre engagierte Arbeit in den 
vergangenen Jahren zu danken. Sein besonderer Dank galt den 
Klassenlehrkräften Stefanie Schwab (Klasse 9.1), Andrea Nüske (9.2), 
Guido Weiß (9.3), Susanne Hackenberger (10.1) und Gabriele Coas-
sin (10.2), die ihre Klassen mit großem Einsatz, Geduld und Herz auf 
diesem wichtigen Weg begleitet hatten.
Besonders emotional wurde es zum Abschluss der Feier. Mit persön-
lichen Worten, Umarmungen und vielen Erinnerungsfotos verab-
schiedeten sich Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und Familien 
voneinander. So endete ein Abend, der nicht nur den erfolgreichen 
Schulabschluss würdigte, sondern auch den Zusammenhalt der 
Schulgemeinschaft eindrucksvoll sichtbar machte – ganz im Sinne 
des Mottos: „Warndtwald im Rücken – Zukunft im Blick.“
Dr. Dominik Schmoll, Zweiter stellv. Schulleiter und Didaktikleiter

VEREINSINFOS

FÜRSTENHAUSEN

Dorffest Fürstenhausen 2026
Vom 3. bis 5. Juli 2026 lädt das Dorffest Fürstenhausen  
auf den Erich-Schmidt-Platz in der Saarbrücker Straße ein. 
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Programm mit Tanz- 
und Theateraufführungen, Live-Musik, Frühschoppen, Kinderfest 
sowie kulinarischen Spezialitäten für die ganze Familie. Für beste 
Unterhaltung, gute Stimmung und das leibliche Wohl ist an allen 
Festtagen bestens gesorgt.

GEISLAUTERN

Schlossparkfest des TV Geislautern trotzte 
dem Wetter
Die Wettervorhersagen ließen im Vorfeld nichts Gutes erwarten: 
Regen, starke Windböen und allgemein unbeständiges Wetter wa-
ren angekündigt. Doch um es vorwegzunehmen – der Wettergott 
meinte es letztlich gut mit dem Turnverein 1891 Geislautern e.V. 
und seinem Schlossparkfest.
Lediglich leichter Regen begleitete die Aufbauarbeiten und stellte 
die zahlreichen Helferinnen und Helfer vor keine größeren Proble-
me. Nach der offiziellen Begrüßung durch die Vorsitzende Nadine 
Gansemer startete um 12 Uhr das abwechslungsreiche Programm. 
Der Jugendstand lockte mit frisch zubereiteten Crêpes und Pop-
corn zahlreiche Besucherinnen und Besucher an. Auch das Kinder-
schminken und die beliebten Tattoos sorgten für großen Andrang 

Anzeigen-Hotline
0173 | 6 52 76 49
vk@mtypemedia.de
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bei den jüngsten Gästen.
Ein erster Höhepunkt folgte um 13 Uhr mit dem Auftritt der über 
die regionalen Grenzen hinaus bekannten Marching-Band. Die in-
zwischen zahlreich erschienenen Besucherinnen und Besucher 
spendeten den Musikerinnen und Musikern begeisterten Applaus. 
Parallel dazu hatte das Sportmobil des Landessportverbandes ei-
nen abwechslungsreichen sportlichen Mitmach-Parcours aufge-
baut, der besonders bei den Kindern und Jugendlichen großen 
Anklang fand. Mit einer Vielzahl unterschiedlichster Sportgeräten 
im Gepäck wurden die Kinder schon früh für sportliche Aktivitäten 
und Bewegung zu begeistern und ihnen Werte wie Teamgeist, Soli-
darität, Fair Play und Selbstdisziplin zu vermitteln.
Auch der Schirmherr der Veranstaltung, Oberbürgermeister Stefan 
Tautz, war gemeinsam mit seiner Familie zum Schlossparkfest ge-
kommen. In seinem Grußwort würdigte er das große ehrenamt-
liche Engagement der Helferinnen und Helfer sowie die wichtige 
gesellschaftliche Rolle des Turnvereins Geislautern für den Stadtteil 
und die gesamte Region.
Besonders erfreut zeigte sich Vorsitzende Nadine Gansemer darü-
ber, dass zahlreiche Nachbarvereine der Einladung gefolgt waren. 
So konnten mit dem Vorsitzenden des TV Ludweiler, René Schwarz, 
dem Vorsitzenden des SV Geislautern, Julian Becker, dem Vorsitzen-
den des Turnvereins Wehrden, Arthur Resch, dem Vorsitzenden der 
Braddler, Ilhan Özpamuk sowie dem Vorsitzenden des Patenver-
eins der Kirche der Gemeinde Maria Himmelfahrt Geislautern e.V., 
Walter Hettinger, in angenehmer Atmosphäre viele sportliche Ge-
spräche und ein reger gesellschaftsrelevanter Gedankenaustausch 
stattfinden.

� Foto: Verein

Ganztägig unterwegs war Sabine Mahler und ihr Team mit ihrem 
Mal- und Bastelprojekt, das die Kinder vollends begeisterte.
Für weitere Begeisterung sorgten anschließend die Auftritte der 
„Braddler“, der Showtanzgruppe der Karnevalsgemeinschaft, sowie 
der MusikSportKids des TV Geislautern unter der Leitung von Nadi-
ne Gansemer mit dem Tanz-Projekt „this is me“. Beide Darbietungen 
wurden vom Publikum mit großem Beifall bedacht.
Doch dann zeigte sich, dass die Wetterprognosen nicht völlig dane-
ben lagen. Ein kräftiger Regenschauer zwang die Verantwortlichen 
zu einer kurzfristigen Programmänderung. Die Zaubershow von 
Zina Zamperini wurde kurzerhand in die kleine Turnhalle verlegt. 
Dort erlebten die kleinen und großen Zuschauerinnen und Zu-
schauer eine faszinierende Vorstellung, die für staunende Gesichter 
und viele begeisterte Reaktionen sorgte.
Auch die Freiwillige Feuerwehr präsentierte sich gemeinsam mit 
ihrer Jugendfeuerwehr und verschiedenen Einsatzfahrzeugen und 
Gerätschaften. Die Vorführungen und Mitmachangebote stießen 
auf großes Interesse und machten zugleich deutlich, wie wichtig 
Wasser im Einsatzfall sein kann.
Zum Abschluss der gelungenen Veranstaltung blieb Nadine Ganse-
mer die angenehme Aufgabe, sich bei den mehr als 50 Helferinnen 
und Helfern sowie bei allen Besucherinnen und Besuchern herzlich 
zu bedanken. Ein besonderer Dank galt außerdem den zahlreichen 
Sponsoren. Ohne deren Unterstützung wäre ein derart vielfältiges 
Programm mit seinen vielen Höhepunkten nicht möglich gewesen.

Trotz wechselhafter Wetterbedingungen kann der Turnverein 1891 
Geislautern e.V. auf ein rundum gelungenes Schlossparkfest zurück-
blicken, das einmal mehr die starke Gemeinschaft und das leben-
dige Vereinsleben in Geislautern eindrucksvoll unter Beweis stellte.

LAUTERBACH

AWO Kaffeenachmittag
Lauterbach: Zum nächsten Kaffeenachmittag am Mittwoch, 01. 
Juli, ab 15 Uhr, lädt die AWO-Lauterbach ins AWO-Café ein.
Dazu werden wieder alle Interessierte ganz herzlich eingeladen. 
Zunächst bei Kaffee und Kuchen und in den frühen Abendstunden 
noch bei einem schmackhaften Abendessen vergehen so Stunden 
in gemütlicher, unterhaltsamer und informativer Runde. 

FSV Lauterbach & PLOPP Jazzfrühschoppen 
am 19.07.2026
am Sonntag den 19.07.2026 findet ab 11.00 Uhr der traditio-
nelle Jazzfrühschoppen am Sportplatz "Weinbrunn" statt.
Veranstalter dieses Events sind der Kulturverein PLOPP und der FSV 
Lauterbach. Es ist uns gelungen, die sehr bekannte Band "The Mad 
Facts" zu engagieren. Die Band ist über die Grenzen des Saarlan-
des hinaus bekannt und hat unter anderem als Vorgruppe für die 
Tour der Spider Murphy Band im letzten Jahr große Erfolge erzielen 
können. Mit Leidenschaft zur Musik und Feuer im Herzen spielen 
sie Genre-Klassiker und kleiden zeitgenössige Musik in ein anderes 
Gewand. Traditionell im Trio besetzt malen die Mad Facts musikali-
sche Bilder vom ursprünglichen Rock n Roll.
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei und wir hoffen auf zahl-
reiche Besucher, die sich diesen musikalischen Leckerbissen nicht 
entgehen lassen. Neben der Musik ist natürlich bestens für Speis 
und Trank gesorgt. Der FSV Lauterbach und PLOPP freuen sich auf 
euren Besuch am Sonntag, den 19.07.26 ab 11.00 Uhr am Sport-
platz Weinbrunn in Lauterbach. 
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IGBCE Ortsgruppe Warndt
Einladung zur Tagesfahrt
Liebe Kolleginnen und Kollegen,
die IGBCE Ortsgruppe Warndt lädt ihre Mitglieder zu einer Tages-
fahrt nach Hermeskeil ein. Termin ist der 12.08.2026.
Geplanter Ablauf: Abfahrt an den Haltepunkten – Besichtigung des 
Flugzeugmuseums/Hermeskeil, Bergmannsfrühstück in Hermeskeil,
Besichtigung des Feuerwehrmuseum/Hermeskeil, Abendessen im 
Brauhaus in Losheim, danach Rückfahrt in den Warndt
Die Fahrt, das Bergmannsfrühstück und der Eintritt ins Flug-
zeugmuseum sind für die Mitglieder und eine Begleitperson 
kostenlos. Der Eintritt ins Feuerwehrmuseum (6 Euro) und das 
Abendessen geht auf eigene Rechnung.
Haltepunkte und Abfahrtzeiten
08 Uhr Dorf im Warndt Haltestelle an der Mehrzweckhalle
08:15 Uhr Großrosseln Rosseltalhalle
08:30 Uhr Ludweiler Friedrich-Ebert-Platz
Tel. Anmeldung bis zum 01.08.2026 bei den Kollegen:
Hümbert Mario 06898/4701, Willems Wolfgang 015168141999, 
Hamm Hans 06809/6803
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Nach dem Meldeschluss und bei 
ausgeschöpftem Kontingent ist keine Meldung mehr möglich.

LUDWEILER

Ludweiler

Rotes Kreuz ruft zur Blutspende  
am 17.07.2026 auf
Kalendertäglich werden in Deutschland rund 15.000 Blutspenden 
benötigt, um die Patientinnen und Patienten in den Kliniken, Kran-
kenhäusern und Arztpraxen zu versorgen.
Im Sommer lassen Hitze und die Ferienzeit erfahrungsgemäß die 

Spenderzahlen sinken. Der Bedarf bleibt allerdings gleich.
Die Blutspendedienste des Deutschen Roten Kreuzes sind dringend 
auf die Unterstützung der Bevölkerung durch Blutspenden ange-
wiesen, um eine gesicherte Versorgung gewährleisten zu können.
Das Rote Kreuz ruft daher zur Blutspende auf in Ludweiler, am 
Freitag, 17. Juli 2026, von 15:30 Uhr bis 19.30 Uhr, Katholisches 
Pfarrheim, Spessartstr. 2
Rotes Kreuz bittet um Terminreservierung
Spenderinnen und Spender werden gebeten, im Vorfeld eine Spen-
dezeit zu vereinbaren. Durch die vorherige Terminreservierung sind 
die Abläufe auf dem Blutspendetermin verbessert und unnötige 
Wartezeiten werden vermieden. Termine können reserviert wer-
den über die DRK-Blutspende-App, die Hotline 0800 11 949 11 und 
über den Link
www.blutspende.jetzt und www.spenderservice.net

SPD-Ortsratsfraktion Ludweiler
In der Sitzung des Ortsrates Ludweiler am 15. Juni 2026 hat die 
SPD-Ortsratsfraktion einen Antrag zur baulichen Erweiterung der 
Grundschule Ludweiler eingebracht.
Hintergrund sind die prognostizierten Anmeldezahlen für die kom-
menden Schuljahre. Nach Angaben der Fraktion werden die vor-
handenen Klassenräume ab dem Schuljahr 2026/2027 vollständig 
genutzt sein. Der Antrag wurde zur weiteren Beratung an die zu-
ständigen Stellen weitergeleitet.

Wanderung des SPD-Ortsvereins Ludweiler
Die Naturfreunde Ludweiler feiern am 15. und 16. August  
2026 ihr 100-jähriges Jubiläum.
Anlässlich der Feierlichkeiten lädt der SPD-Ortsverein Ludweiler ge-
meinsam mit den Naturfreunden Ludweiler alle Bürgerinnen und 
Bürgern zu einer gemeinsamen, informativen Wanderung durch 
den Warndtwald ein. 
An der Wanderung wird auch Herr Reinhold Jost, MdL teilnehmen 
und freut sich auf angeregte Gespräche.
Wir freuen uns schon jetzt auf viele wanderbegeisterte Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.
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SPD-Ludweiler gratuliert dem Schuhhaus Agostini in 

Ludweiler
In diesem Jahr feiert ein ganz besonderer Familienbetrieb ein he-
rausragendes Jubiläum: Das Schuhhaus Agostini wird in diesem 
Jahr 50-Jahre alt.
Seit einem halben Jahrhundert ist das Schuhhaus Agostini weit 
mehr als nur ein Geschäft. Jeder in Ludweiler kennt das traditions-
reiche Schuhhaus, in dem man nicht nur bequemes und hochwer-
tiges Schuhwerk findet, sondern auch immer ein freundliches Wort 
und persönliche Beratung erhält. Mit viel Herzblut, Engagement 
und Nähe zu den Menschen haben Hans und Brigitte Agostini ihr 
Geschäft über Jahrzehnte hinweg zu einer festen Institution in un-
serem Ort gemacht. Darüber hinaus ist das Schuhhaus seit vielen 
Jahren die Vorverkaufsstelle für Veranstaltungen Ludweiler Vereine 
und unterstützt damit aktiv das kulturelle Leben in unserem Dorf.
Dafür sagt die SPD Ludweiler von Herzen „Danke schön!“

v.l.n.r.: Margot Haselmann, Hans Agostini, Brigitte Agostini, Sylvia Kuhn

Freiwilligen Feuerwehr Völklingen,  
Löschbezirk Ludweiler
Wettbewerbsgruppe Völklingen erneut bei Landesmeister-
schaften erfolgreich .
Am 13.06.2026 fanden in Mainz die gemeinsamen Landesmeis-
terschaften von Rheinland – Pfalz und dem Saarland statt. Bei al-
lerbestem Wetter gingen insgesamt 22 Mannschaften aus Frauen 
und Männer in den verschiedenen Stufen an den Start. Bei den 
insgesamt rund 60 Starts wurden zum Teil großartige Leistungen 
abgeliefert.
Bei den saarländischen Mannschaften lief es  gut und man konnte 
eine tolle, aber ausbaufähige Leistung abrufen.
In der Klasse A, wurde die Gruppe Völklingen A Vize-Saarlandmeis-
ter und musste sich nur der Mannschaft aus Saarlouis Ost mit 0,76 
Punkten Abstand geschlagen geben. Dieses denkbar knappe Er-
gebnis spornt an und gibt Mut, es das nächste Mal besser zu ma-
chen.
Die B – Mannschaft der Völklinger Feuerwehr wurde in Ihrer Klasse 
erneut Saarlandmeister und unterstrich damit ihren Status als bes-
te B – Mannschaft des Bundeslandes.
Im Anschluss an die Pokalübergabe führte der Feuerwehrlandes-
verband des Saarlandes eine weitere Ehrung durch.
Die Gruppe Völklingen B startete nicht nur seit 2012 bei allen aus-
getragenen Landesmeisterschaften, sondern konnte sie auch alle-
samt in ihrer Klasse gewinnen.
Aus diesem Grund gratulierte der anwesende Vizepräsident des 
Saarlandes, Gerhard Sauer, und der Landeswettbewerbsleiter Pa-
trick Laval, der Gruppe recht herzlich zum Gewinn der 10. Landes-
meisterschaft und übergaben eine Urkunde und einen Pokal.
Diese tolle Ehrung wurde anschließend gebührend gefeiert.
Zeitgleich stellten wir aus unseren Reihen, 6 Schiedsrichter, die tat-
kräftig bei der Bewertung unterstützen.
Die Wettbewerbsgruppe Völklingen bedankt sich, bei den Aus-

richtern und Organisatoren für diesen tollen Wettbewerb, bei den 
Schiedsrichtern für die faire Bewertung und bei dem Landesfeuer-
wehrverband Rheinland – Pfalz für die Möglichkeit der Teilnahme.
Als nächstes steht die Teilnahme bei dem Jubiläumswettbewerb in 
St. Margarethen in der Steiermark / Österreich auf dem Programm.

IGBCE Ortsgruppe Warndt
Einladung zur Tagesfahrt am 12.08.2026.
Nähere Informationen zur geplanten Fahrt unter dem Ortsteil  
Lauterbach.

STADTMITTE

Fotoclub Völklingen 1927 e. V. 
Große Emotionen beim Fackellauf der Special Olympics  
in Völklingen
Die Fotografinnen und Fotografen Jürgen Bennoit, Ralf Blum, Rai-
ner Gillen, Klaus Hinze, Michaela Rudolph, Verena Schmitt und 
Sabine Wilhelm begleiteten am 6. Juni den Fackellauf im Rahmen 
der Special Olympics in Völklingen mit ihrer Kamera. Vom 15. bis 
zum 20. Juni 2026 werden die Special Olympics Nationalen Spiele 
im Saarland ausgetragen - die größte Sportveranstaltung, die das 
Land je erlebt hat. Rund 4500 Athletinnen und Athleten aus ganz 
Deutschland und mehrere hundert aus Europa werden in 27 Sport-
arten im Saarland und in Forbach antreten. Die am 19. Mai in Berlin 
feierlich entzündete Fackel in der Form einer Grubenlampe, machte 
am 6. Juni in Völklingen Station. Der Fackellauf startete vom Völk-
linger Platz am Weltkulturerbe Völklinger Hütte über die Rathaus-
straße bis zum Adolph-Kolping-Platz. Die Stadt bot ein interessan-
tes Rahmenprogramm für Groß und Klein. Zahlreiche Zuschauer 
säumten den Weg und alle konnten bei bestem Wetter und guter 
Laune diese besondere Veranstaltung genießen und feiern. Andrea 
Kästner, Tobias Hauptmann und Harald Neumann trugen als Athle-
ten abwechselnd die Fackel. Die fröhlichen Gesichter auf den Fotos 
zeigen die gelungene Feier und auch, dass Integration wichtig ist 
und gelebt wird.

Foto: Anke Hinze

Foto: Klaus Hinze
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VdK OV Völklingen
Informationsveranstaltung zum Erbrecht in Völklingen
Am 3. Juni 2026 veranstalteten der VdK-Ortsverband Völklingen 
und die Volkshochschule (VHS)Völklingen gemeinsam einen In-
formationsabend zum Thema Erbrecht. Als Referentin konnte Frau 
Dr.Silke Bayer gewonnen werden, die den zahlreichen Besucherin-
nen und Besuchern einen verständlichenund praxisnahen Über-
blick über die wichtigsten Regelungen des Erbrechts vermittelte.
Zu Beginn erläuterte Frau Dr. Bayer die Bedeutung einer bewuss-
ten Entscheidung über die eigeneNachlassregelung. Viele Men-
schen verlassen sich auf die gesetzliche Erbfolge, ohne zu wissen, 
welcheAuswirkungen diese im Einzelfall haben kann. Anhand an-
schaulicher Beispiele stellte die Referentin diegesetzliche Erbfolge 
sowie die Ansprüche von Ehepartnern, Kindern und weiteren An-
gehörigen vor.

Fr. Dr. Silke Bayer, Herr Uwe Theobald - 2. Vorsitzender VdK OV Völklingen und 
Herr Michael Obenland VHS Völklingen.
Ein weiterer Schwerpunkt des Vortrags waren die Themen Pflicht-
teil und Enterbung. Dabei wurdeerklärt, welche Rechte pflichtteils-
berechtigte Angehörige besitzen und unter welchen Voraussetzun-
geneine Enterbung möglich ist.
Großes Interesse fand auch das sogenannte Berliner Testament, das 
insbesondere von Ehepaarenhäufig genutzt wird, um den länger 
lebenden Partner finanziell abzusichern. Frau Dr. Bayer zeigte die-
Vor- und Nachteile dieser Testamentsform auf und ging auf mögli-
che Auswirkungen für dienachfolgende Generation ein.
Ausführlich wurden zudem die verschiedenen Möglichkeiten zur 
Erstellung eines Testaments erläutert.Dabei wies die Referentin 
darauf hin, dass ein handschriftlich verfasstes Testament beim zu-
ständigenAmtsgericht hinterlegt werden kann, um dessen sichere 
Aufbewahrung und spätere Auffindbarkeit zugewährleisten.

� Fotos: Marion Sehn
Auch die Schenkung zu Lebzeiten wurde als Möglichkeit der Ver-
mögensübertragung vorgestellt. Hierbei erläuterte Frau Dr. Bayer 
wichtige rechtliche und steuerliche Aspekte, die bei einer frühzeiti-
genNachlassplanung berücksichtigt werden sollten.
Abschließend informierte die Referentin über die Vorteile eines 
notariellen Testaments. Dieses kann imErbfall regelmäßig den Erb-
schein ersetzen und dadurch den Erben Zeit, Aufwand und zusätz-
licheKosten ersparen.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nutzten die Gelegenheit, 

zahlreiche Fragen zu stellen, die vonFrau Dr. Bayer kompetent und 
verständlich beantwortet wurden. Die gemeinsame Veranstaltung 
vonVdK-Ortsverband Völklingen und VHS Völklingen stieß auf gro-
ßes Interesse und bot wertvolleInformationen für die persönliche 
Vorsorge und Nachlassplanung.

Maschentreff
Der Verein KulturGut hat eine „neue Masche“! 
Nach erfolgreichem Start im Mai findet unserer nächster Ma-
schentreff am DONNERSTAG, 25.06.2026, von 17.00 bis 19.00 
Uhr statt.
Was erwartet Dich?
		�  Eine nette Strickcommunity mit kreativem Austausch und 

viel guter Laune.
Was bringst du mit?
		�  Dein aktuelles Strick-/Häkelprojekt, oder Pläne für ein 

Neues. Möchtest du Stricken oder Häkeln lernen?
Wann?	� Einmal im Monat, mittwochs, 17 - 19 Uhr, Termine auf 

Instagram @die_luftmasche
Wo?	� In den Räumlichkeiten des City Management, Rathaus-

straße 28, 66333 Völklingen.
Anmeldung erwünscht per SMS an 0176/96459978

CDU-Stadtratsfraktion Völklingen 
Wechsel an der Fraktionsspitze:
Kevin Frank neuer Vorsitzender der CDU-Stadtratsfraktion
Wie bereits zu Beginn der Wahlperiode 2024 in der Fraktion einver-
nehmlich festgelegt, wurde nach zwei Jahren nun der Wechsel in 
der Fraktionsführung durch die CDU-Stadtratsmitglieder beschlos-
sen. Zum neuen Fraktionsvorsitzenden wurde auf Vorschlag von 
Stefan Rabel der bisherige stellvertretende Vorsitzende Kevin Frank 
(CDU-Ortsverband Röchlinghöhe) gewählt. Zum neuen Stellvertre-
ter bestimmte die CDU-Fraktion dessen Vorgänger Stefan Rabel 
(Ortsverband Heidstock), der den Fraktionsvorsitz seit 2009 inne-
hatte. Unverändert in der Funktion als weitere Stellvertreterin des 
Fraktionsvorsitzenden bleibt wie bisher Ulrike Müller (Ortsverband 
Luisenthal).

Foto: Kevin Frank (Mitte), Stefan Rabel (links), Ulrike Müller (rechts)

Rabel: „Demokratie lebt von Wechsel und Erneuerung! Mit Kevin 
Frank wird sich ein jüngerer, aber dennoch erfahrener Kommu-
nalpolitiker nun an der Spitze der CDU-Fraktion für die Interessen 
unserer Stadt einsetzen. Ich werde ihm als neuer Stellvertreter ge-
nauso aktiv zur Seite stehen, wie das in der Vergangenheit auch 
umgekehrt stets der Fall gewesen war!“



Völklinger Stadtnachrichten	 - 17 -� Ausgabe KW 27 - 28 / 2026

Frank: „Mit großem Respekt vor den Fußstapfen von Stefan Rabel 
und der Verantwortung übernehme ich sehr gern den Fraktionsvor-
sitz. Ich danke Stefan für die tatkräftige und vor allem freundschaft-
liche Unterstützung von den ersten kommunalpolitischen Gehver-
suchen im Stadtrat vor über 10 Jahren bis heute! Ich freue mich 
weiterhin auf die Zusammenarbeit innerhalb der CDU-Fraktion und 
auch über die Fraktionsgrenzen hinaus.“

40 Jahre Ausbildungszug  
Feuerwehr Völklingen
Am Samstag 20.06. feierte der Ausbildungszug seinen 40.Geburts-
tag mit einer Feier im Ausbildungszentrum Fürstenhausen. Nach 
einer Begrüßung der Gäste durch die Abteilungsleitung überbrach-
te Bürgermeister Christof Sellen die Glückwünsche der Verwaltung 
und dankte für die wertvolle Arbeit der Abteilung für Stadteigene 
aber auch Gastteilnehmer der vielfältigen Ausbildung.
Wehrführer Heiko Schlang schloss sich der Dankesworte an und er-
innerte in einer kurzen Zusammenfassung an die Entwicklung und 
Veränderungen der Abteilung in den letzten Jahren.
Ein wichtiger Part spielt hierbei seit über 20 Jahren der Leiter der 
Abteilung HBM Michael Detambel. Ihm wurde unter Applaus des 
Publikums ein Dankeschön von der Wehrführung und Stadtverwal-
tung sowie ein Dankeschön der Ausbilder durch seinen Stellvertre-
ter BM Jan Leutheußer übergeben.
Michael Detambel selbst war ein Teilnehmer der ersten Grundaus-
bildung vor 40 Jahren. Sein Stellvertreter vor 20 Jahren ein Teilneh-
mer des ersten Lehrgangs unter der Führung Detambels. Dies zeigt 
die Geschichte der Abteilung eindrücklich.
Nach der Ehrung kam es zu einem weiteren, wenn nicht dem 
Höhepunkt der Veranstaltung.
Unter der Erläuterung Jan Leutheußers über die Beweggründe 
wurde eine neue Bank eingeweiht, die mit einem direkten Blick auf 
das Ausbildungszentrum einerseits Ruhebank für Teilnehmer und 
Ausbilder ist, aber gleichzeitig als Gedenkbank für die Verstorbe-

nen Silke Albert (stellv. Leiterin der Abteilung) und Benjamin Hup-
pert (Leiter Fachgruppe TH) dienen wird.
Als besondere Überraschung für die Leiter der Abteilung wurde 
diese Bank von Kollegen des Löschbezirk Ludweiler nicht nur er-
baut, sondern auch dem Ausbildungszug gestiftet.

Während im Außenbereich Getränke und Grillgut von den Kolle-
gen des Verpflegungszugs ausgegeben wurden, konnte im Lehr-
saal 1 eine Ausstellung zur Geschichte des Ausbildungszugs mit 
Unterlagen vergangener Ausbildungsjahrzehnte und dem Wandel 
vom Overheadprojektor zur Onlineausbildung besichtigt werden. 
Im fleißigen Austausch und mit der ein oder anderen Anekdote 
konnte so an die eigene Ausbildung im Ausbildungszug Feuerwehr 
Völklingen erinnert werden.
Text: Jan Leutheußer | Foto: Barthel

Fotoclub Völklingen 1927 e. V.
36 Grad und 15 540 Schritte in Luxemburg
Am 21. Juni führte uns unsere Clubexkursion nach Luxemburg. 
Aufgrund der großen Hitze war es diesmal nur eine kleine Gruppe, 
aber Ralf Blum, Roswitha Fuchs, Rainer Gillen, Horst Schillinger, Jo-
achim Schmitt und Christa Stock wagten das Foto-Hitze-Abenteuer 
in unserem Nachbarland. Geleitet wurde diese Tour von Joachim 
Schmitt. Wir begannen auf dem Kirchberg, wo es interessante 
moderne Architektur zu sehen und fotografieren gibt. Die Philhar-
monie Luxembourg ist ein beliebtes Motiv und dort verweilten 
wir auch eine zeitlang. Danach ging es zu Fuß ins Tal zum Grund, 
einem alten Stadtteil von Luxemburg am Ufer der Alzette. Die Ar-
chitektur ist das Gegenteil vom Kirchberg, alte Gebäude und Ge-
mäuer, malerisch am Ufer des Flusses gelegen. Nach einer kurzen 
Trinkpause und weiteren Fotoaufnahmen ging es schon weiter mit 
dem gläsernen Panorama-Aufzug  Pfaffental wieder nach oben ins 
Stadtzentrum. Das sommerliche Treiben vor den Gaststätten und in 
den Gassen nutzten wir zur Streetfotografie. Nach ca. 5 Stunden 
und 15 540 Schritten bei 36 Grad traten wir mit gefüllten Speicher-
karten zur Heimreise an. 

Foto: Christa Stock

Anzeigen-Hotline
0173 | 6 52 76 49
vk@mtypemedia.de
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WEHRDEN

Zweites Ortsfest der Interessengemeinschaft 
Wehrden lockte zahlreiche Besucher  
auf den Wehrdener Platz
Wehrden/Völklingen. Vom 12. bis 14. Juni veranstaltete die Inter-
essengemeinschaft Wehrden ihr zweites Ortsfest auf dem Wehrde-
ner Platz. An drei Tagen erwartete die Besucherinnen und Besucher 
ein abwechslungsreiches Programm mit Live-Musik, Unterhaltung 
und Angeboten für die ganze Familie. Das Fest erfreute sich großer 
Beliebtheit und zog an allen Veranstaltungstagen zahlreiche Gäste 
aus Wehrden und den umliegenden Stadtteilen an.
Der offizielle Auftakt erfolgte am Freitag um 18:30 Uhr mit dem 
traditionellen Fassanstich. Gemeinsam eröffneten der 1. Vorsitzen-
de der Interessengemeinschaft Wehrden, Patrick Becker, Fabian 
Atzorn von FA-Computer Systems sowie ein Vertreter der Karlsberg 
Brauerei das Festwochenende. Anschließend sorgte die Band „Nino 
meets Angelo“ ab 20:30 Uhr für beste Stimmung und einen gelun-
genen Start in das Ortsfest.

Offizieller Fassanstich beim zweiten Ortsfest der Interessengemeinschaft Wehr-
den. Gemeinsam eröffneten Vertreter der Interessengemeinschaft Wehrden, der 
Karlsberg Brauerei sowie Fabian Atzorn von FA-Computer Systems das Festwo-
chenende.
Am Samstag begann das Programm um 16:30 Uhr mit DJ Benny 
Roch, der die Besucher musikalisch unterhielt. Ab 20:30 Uhr be-
geisterte die Band „Curtain Call“ die zahlreichen Gäste mit ihrem 
Live-Auftritt. Die gut besetzten Sitzplätze und die ausgelassene 
Atmosphäre auf dem Festgelände zeigten eindrucksvoll die große 
Resonanz auf die Veranstaltung.

 Beste Stimmung auf dem Wehrdener Platz: Zahlreiche Besucher genossen die 
Live-Musik und das gesellige Ambiente beim Ortsfest der Interessengemeinschaft 
Wehrden.
Der Sonntag stand ganz im Zeichen der Familien. Den Auftakt 
machte um 11:30 Uhr der Musikverein Differten mit einem Früh-
schoppenkonzert. Ab 14:00 Uhr konnten sich die jüngsten Be-
sucher beim professionellen Kinderschminken kreativ gestalten 

lassen. Darüber hinaus bot das Programm zahlreiche weitere Höhe-
punkte. Die Jugendgarde der Rosselanos präsentierte ihr Können 
auf der Bühne, die Jugendfeuerwehr war mit einem Löschfahrzeug 
vertreten und gewährte spannende Einblicke in ihre Arbeit. Auch 
der Verein Karate Dojo begeisterte die Besucher mit einer ein-
drucksvollen Vorführung.

Auch der Familientag war bestens besucht. Neben verschiedenen Vorführungen 
und Mitmachangeboten sorgte das abwechslungsreiche Programm für Unterhal-
tung bei Groß und Klein.
Während des gesamten Festwochenendes sorgten ein Greifauto-
mat sowie ein Kinderkarussell für Unterhaltung bei den jüngsten 
Gästen. Ein Crêpe-, Waffel- und Süßwarenstand rundete das Ange-
bot ab und erfreute sich großer Beliebtheit.
Die Interessengemeinschaft Wehrden zieht ein durchweg positi-
ves Fazit. Das zweite Ortsfest hat einmal mehr gezeigt, wie wichtig 
solche Veranstaltungen für das Gemeinschaftsleben im Ort sind. 
Die zahlreichen Besucherinnen und Besucher, die vielfältigen Pro-
grammpunkte sowie das Engagement vieler Helferinnen und Helfer 
trugen maßgeblich zum Erfolg der Veranstaltung bei. Die Interes-
sengemeinschaft Wehrden bedankt sich bei allen Mitwirkenden, 
Sponsoren, Vereinen und Gästen, die das Ortsfest zu einem gelun-
genen Wochenende gemacht haben.

Erfolgreicher 2. Karlsberg Beachsoccer Cup  
in Völklingen-Wehrden
Völklingen-Wehrden. Ein spannender Turniertag bei hochsommer-
lichen Temperaturen liegt hinter den Organisatoren, Teilnehmern 
und Besuchern des 2. Karlsberg Beachsoccer Cups. Teilweise klet-
terte das Thermometer auf über 37 Grad und verlangte Spielern, 
Helfern und Zuschauern alles ab. Dennoch konnten die zahlreichen 
Gäste auf der Beachsoccer-Anlage in Wehrden ein gelungenes Tur-
nier mit vielen fairen, spannenden und hochklassigen Spielen er-
leben.
Den Turniersieg sicherte sich die Mannschaft der Stadtwerke Völk-
lingen, die sich im Finale gegen die Mittwochs Kicker durchsetzen 
konnte. Im Spiel um Platz drei behielt die zweite Mannschaft der 
Mittwochs Kicker in einem packenden 5-Meter-Schießen gegen 
den FC Kreuzbandriss die Oberhand.
Neben den sportlichen Leistungen sorgten die zahlreichen Zu-
schauer entlang des Spielfeldes für eine hervorragende Atmosphä-
re. Auch das Rahmenprogramm mit Foodtruck, Tombola sowie 
dem gemeinsamen Public Viewing am Abend wurde sehr gut an-
genommen.
Ein besonderer Dank gilt allen teilnehmenden Mannschaften, den 
zahlreichen Zuschauerinnen und Zuschauern, den Helferinnen und 
Helfern sowie den Sponsoren und Unterstützern der Veranstaltung. 
Ebenso bedanken sich die Veranstalter beim Team von Hunde-
schnauzen in Not e.V. , die mit einer Tombola und Kuchenverkauf 
mit dabei waren.
Bei deutlich angenehmeren Temperaturen klang der Tag schließlich 
in gemütlicher Atmosphäre beim gemeinsamen Public Viewing des 
WM-Spiels Deutschland gegen die Elfenbeinküste aus.
Veranstalter des Turniers war der Kultur- und Sportverein Hohe-
berg. Der Verein übernahm noch vor der Corona-Pandemie die 
Anlage des ehemaligen TC Rot-Weiß Wehrden. Seitdem engagieren 
sich die Mitglieder mit großem ehrenamtlichem Einsatz für den Er-
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halt und die Weiterentwicklung des Geländes rund um den Wehr-
dener Wasserturm. Trotz der Herausforderungen der vergangenen 
Jahre befindet sich die Anlage weiterhin im kontinuierlichen Auf- 
und Ausbau. Ziel ist es, einen Ort für Sport, Kultur, Begegnung und 
Gemeinschaft zu schaffen.
Die Organisatoren rund um den ersten Vorsitzenden Tarik Tautz zie-
hen ein durchweg positives Fazit und freuen sich bereits auf die 
dritte Auflage des Karlsberg Beachsoccer Cups im kommenden 
Jahr.
Doch schon das nächste Highlight steht vor der Tür: Am 25. Juli 
2026 veranstaltet der KUS Hoheberg die 2. Warndt Wein Wande-
rung. Das Interesse ist bereits jetzt sehr groß. Rund zwei Drittel der 
verfügbaren Tickets wurden bereits im Vorverkauf verkauft. Aktuell 
sind nur noch rund 100 Restkarten erhältlich.
Mit Veranstaltungen wie dem Karlsberg Beachsoccer Cup und der 
Warndt Wein Wanderung möchte der Kultur- und Sportverein Ho-
heberg das gesellschaftliche Leben in der Region stärken und Men-
schen aller Generationen zusammenbringen.

Foto: Veranstalter – KuS Hoheberg (Tarik Tautz)

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinde Völklingen-
Warndt
Wochenplan der gesamten Gemeinde:
Dienstag, 30.06.2026
16.00 Uhr	� Sommerferienprogramm, T-Shirt bemalen, Versöh-

nungskirche VK
16.30 Uhr	 Literaturkreisgruppe Ev. Akademie, J.-C.-Haus
Mittwoch, 01.07.2026
17.30 Uhr	 Kreativkreis Völklingen-Warndt, J.-C.-Haus
15.00 Uhr	� Frauenhilfe Fürstenhausen/Fenne, Grillfest, Gelände des 

OGV
17.00 Uhr	� Sommerferienprogramm, Aquarium in der Kiste, 

Ev.Gmd.haus KB
Donnerstag, 02.07.2026
10.00 Uhr	� Sommerferienprogramm, Kochen (m. Schürze bema-

len), J.-C.-Haus
Freitag, 03.07.2026
10.00 Uhr	� Computer-Arbeitskreis für Senioren, Gmd. Räume AE-

Kirche
10.00 Uhr	� Sommerferienprogramm, Sonnenfänger, Ev. Gmd.zentr. Fü
16.00 Uhr	� Spielkreis Zwergenland, Ev. Gmd.zentr. Fürstenhausen
19.00 Uhr	� Förderverein Auferstehungskirche, Gmd. Räume AE-

Kirche
Samstag, 04.07.2026
16.30 Uhr	� Probe Ök. Posaunenchor "Claironnez!", Hugenottenkir-

che
Sonntag, 05.07.2026
09.15 Uhr	 Gottesdienst mit AM, Hugenottenkirche
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit AM, Kreuzeskirche
Montag, 06.07.2026
17.00 Uhr	� Sommerferienprogramm, Blumen Diamand Painting, J.-

C.-Haus
18.00 Uhr	 Ökumenischer Singkreis, J.-C.-Haus
19.30 Uhr	� Probe Singkreis Troubadix, Ev. Gmd.haus Karlsbrunn
Dienstag, 07.07.2026
17.00 Uhr	� Sommerferienprogramm, Kreisel, Versöhnungskirche 

Völklingen
15.00 Uhr	 Frauen im Gespräch, Ev. Gmd.haus Karlsbrunn
Mittwoch, 08.07.2026
16.00 Uhr	� Sommerferienprogramm, kleine Schatztruhe, Ev. Gmd.

zentr. Fü
19.00 Uhr	� Männerkreis Völklingen-Warndt, Gmd. Räume AE-Kirche
Donnerstag, 09.07.2026
17.00 Uhr	� Frauenhilfe Karlsbrunn/Großrosseln, Riewer Weiher
Freitag, 10.07.2026
15.00 Uhr	� Spielkreis Zwergenland, Ev. Gmd.zentr. Fürstenhausen
Samstag, 11.07.2026
16.30 Uhr	� Probe Ök. Posaunenchor "Claironnez!", Hugenottenkirche
Sonntag, 12.07.2026
09.00 Uhr	 Gottesdienst mit AM, Ev. Kirche Karlsbrunn
10.30 Uhr	� Jubelkonfirmation mit AM u. Ök. Singkreis, Auferste-

hungskirche
Montag, 13.07.2026
18.00 Uhr	 Ökumenischer Singkreis, J.-C.-Haus
19.30 Uhr	� Probe Singkreis Troubadix, Ev. Gmd.haus Karlsbrunn
Abkürzungen: J.-C.-Haus = Johannes-Calvin-Haus; AE = Auferstehung; Gmd.räu-
me = Gemeinderäume, Gmd.zentr. = Gemeindezentrum; Gmd.haus = Gemeinde-
haus, Fü/Fe = Fürstenhausen/Fenne, KB = Karlsbrunn; AM = Abendmahl

**
Jubelkonfirmation 2026
Goldene, Diamantene, Eiserne und Gnadenkonfirmation
Sie sind herzlich eingeladen mitzufeiern, wenn Sie vor 50 (golde-
ne), 60 (diamantene), 65 (eiserne) oder sogar 70 Jahren (Gnaden-
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konfirmation) konfirmiert wurden.
In Wehrden sind die Jubelkonfirmanden für Sonntag den 12. Juli 
2026 eingeladen.
Wenn Sie Ihre Jubelkonfirmation feiern wollen, melden Sie sich bit-
te im Gemeindebüro, telefonisch 06898/4541 oder per Mail unter 
voelklingen-warndt@ekir.de.
Alle Gemeindeglieder werden persönlich angeschrieben und erhal-
ten Anfang März eine Einladung.
USCHI MALTER

Evangelische Versöhnungskirchengemeinde 
Völklingen
Wochenplan der gesamten Gemeinde:
Dienstag, 30.06.2026
16.00 Uhr	� Sommerferienprogramm, T-Shirt bemalen, Nebenr. Ver-

söhnungskirche Vk, Anmeldung bei Thomas Diederich, 
06898/439784 o. 0176/72365276

19.30 Uhr	� Treffen Ök. Kantorei Völklingen, Erlöserkirche Heidstock
Freitag, 03.07.2026
10.00 Uhr	� Gottesdienst, Marienhaus Seniorenzentrum St. Josef 

Völklingen
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Pflegeteam LaVie Luisenthal
18.00 Uhr	 Friedensgebet, Adolph-Kolping-Platz Völklingen
Sonntag, 05.07.2026
10.00 Uhr	� Musik-Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee, Versöhnungs-

kirche VK
Dienstag, 07.07.2026
17.00 Uhr	� Sommerferienprogramm, Kreisel, Nebenräume Versöh-

nungskirche VK. Anmeldung bei Thomas Diederich, 
06898-439784 o. 0176-72365276

19.30 Uhr	� Treffen Ök. Kantorei Völklingen, Erlöserkirche Heidstock
Samstag, 11.07.2026
18.00 Uhr	 Gottesdienst, Versöhnungskirche Völklingen
Dienstag, 14.07.2026
19.30 Uhr	� Treffen Ök. Kantorei Völklingen, Erlöserkirche Heidstock
Abkürzungen: Hd. = Heidstock, Vk. = Völklingen, Nebenr. = Nebenräume, AM = 
Abendmahl

Katholische Pfarrei Sankt Eligius
Gottesdienste
Mittwoch, 01. Juli
08:30 Uhr	� Völklingen St. Eligius, Heilige Messe im Begegnungszen-

trum
Donnerstag, 02. Juli
18:00 Uhr	 Luisenthal, Christkönig, Eucharistische Anbetung
Samstag, 04. Juli
18:30 Uhr	� Fürstenhausen, Schmerzhafte Mutter, Vorabendmesse
Sonntag, 05. Juli
10:30 Uhr	 Völklingen, St. Eligius, Hochamt
14:30 Uhr	 Völklingen, St. Eligius, Taufen
17:00 Uhr	 Völklingen, St. Eligius, Geistliche Abendmusik
Mittwoch, 08. Juli
08:30 Uhr	� Völklingen St. Eligius, Heilige Messe im Begegnungszen-

trum
Donnerstag, 09. Juli
18:00 Uhr	� Fürstenhausen, Schmerzhafte Mutter, Heilige Messe
Samstag, 11. Juli
18:30 Uhr	 Völklingen, St. Konrad, Vorabendmesse
Sonntag, 12. Juli
10:30 Uhr	 Völklingen, St. Eligius, Hochamt
17:00 Uhr	 Luisenthal, Christkönig, Kaminabend
Mittwoch, 15. Juli
08:30 Uhr	� Völklingen St. Eligius, Heilige Messe im Begegnungszen-

trum

ALLGEMEINE NACHRICHTEN

Verbraucherzentrale Saarland e. V. 
So bleiben Wohnräume im Sommer angenehm kühl
Energieberatung der Verbraucherzentrale informiert über wirk-
samen Hitzeschutz
Steigende Temperaturen machen vielen Menschen auch in den ei-
genen vier Wänden zu schaffen und lassen sie nachts nicht schla-
fen. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale hat deshalb 
praktische Tipps zusammengestellt, mit denen sich Wohnräume im 
Sommer wirksam vor Überhitzung schützen lassen.
Richtig lüften
Lüften ist besonders effektiv, wenn die Außentemperatur deutlich 
unter der Raumtemperatur liegt. Ein Thermometer mit Anzeige von 
Innen- und Außentemperatur hilft dabei, den optimalen Zeitpunkt 
zu erkennen – denn das persönliche Temperaturempfinden kann 
täuschen. Die tiefsten Außentemperaturen herrschen in der Regel 
morgens vor Sonnenaufgang. Lüften zwischen Mitternacht und 
Sonnenaufgang ist damit am effektivsten.
Rollläden, Außenjalousien und andere Verschattungssysteme 
nutzen
Ein Großteil der Wärme gelangt über Fenster in den Innenraum. 
Deshalb ist ein wirksamer Sonnenschutz besonders wichtig. Außen-
liegende Systeme wie Rollläden oder Außenjalousien sind deutlich 
effektiver als innenliegende Lösungen, da die Sonnenenergie gar 
nicht erst in den Raum gelangt. Automatisch gesteuerte Systeme 
können auch bei Abwesenheit für eine optimale Verschattung sor-
gen.
Sonnenschutzfolien und Sonnenschutzverglasung einsetzen
Auch Sonnenschutzfolien oder spezielle Verglasungen können das 
Aufheizen von Räumen reduzieren. Spezielle Folien und Verglasun-
gen minimieren den Verdunklungseffekt, indem sie das sichtbare 
Licht weitgehend durchlassen und überwiegend die anderen Licht-
wellenbereiche filtern. Sonnenschutzfolien können auch nachträg-
lich auf bestehende Verglasungen aufgebracht werden. Als einfa-
che Alternative kann im Einzelfall bereits ein helles Tuch helfen, das 
außen vor dem Fenster angebracht wird. Wenn dieses feucht ist, 
gibt es durch die Verdunstung noch einen zusätzlichen Kühlungs-
effekt.
Klimageräte bewusst auswählen und effizient nutzen
Klimageräte sorgen zwar für Abkühlung, verursachen jedoch einen 
hohen Stromverbrauch und entsprechende Kosten. Wer ein Kli-
magerät nutzen möchte, sollte auf eine hohe Energieeffizienzklasse 
achten. Fest installierte Splitgeräte arbeiten in der Regel deutlich 
effizienter als mobile Monoblockgeräte. Zusätzlich sollte der Ge-
räuschpegel bei der Auswahl berücksichtigt werden. Wichtig: Wäh-
rend des Betriebs sollten die Fenster geschlossen bleiben.
Ventilatoren als stromsparende Alternative prüfen
Vor der Anschaffung eines Klimageräts kann sich ein Ventilator loh-
nen. Er benötigt deutlich weniger Strom und verursacht geringere 
Betriebskosten. Auch Luftbewegung durch geöffnete Fenster kann 
als angenehm empfunden werden: Selbst wenn die Außentempe-
ratur etwas höher liegt, kann ein Luftzug die gefühlte Temperatur 
senken – vorausgesetzt, es herrscht ausreichend Luftbewegung.
Dach- und Fassadenbegrünungen schaffen natürlichen Hitze-
schutz
Bäume, Sträucher sowie begrünte Fassaden und Dächer sorgen 
für natürliche Verschattung und reduzieren die Aufheizung von 
Gebäuden. Durch die Verdunstungsprozesse der Pflanzen werden 
lokal die Temperaturen gesenkt. Negativ sind hingegen Steingär-
ten. Diese heizen sich stark auf, speichern die Wärme und verstär-
ken die Hitze. Viel Grün, zum Beispiel Bäume und Büsche rund ums 
Haus, führt zu lokalen Kühlungseffekten.
Gute Dämmung sorgt ganzjährig für Wohnkomfort
Eine hochwertige Dämmung von Dach und Außenwänden wirkt 
sich dauerhaft positiv auf das Raumklima aus. Im Sommer wird die 
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Erwärmung der Gebäudekonstruktion reduziert, wodurch Innen-
räume länger angenehm kühl bleiben.
Außenwände befeuchten
Die Befeuchtung von Außenwänden, zum Beispiel mit einem Gar-
tenschlauch, reduziert durch die Verdunstungsprozesse merklich 
die Oberflächentemperaturen der Wände. Dadurch wird auch der 
Wärmetransport durch die Wand nach innen reduziert, was das 
Aufheizen der Innenräume verringert.
„Die Energieberater der Verbraucherzentrale beraten Verbrau
cher:innen individuell und kostenfrei zu geeigneten Maßnahmen 
für den Hitzeschutz“, erläutert Reinhard Schneeweiß, Architekt und 
Energieberater der Verbraucherzentrale Saarland.
Darüber hinaus informiert die Energieberatung auch zu den The-
men Heiztechnik, energetische Sanierung und erneuerbare Energi-
en. Die Beratung findet telefonisch, per Video oder in einem per-
sönlichen Gespräch statt. Terminvereinbarungen sind unter 0681 
50089-15 oder unter der bundesweit kostenfreien Hotline 0800 – 
809 802 400 möglich. Weitere Informationen gibt es auf verbrau-
cherzentrale-energieberatung.de sowie in verschiedenen Vorträ-
gen. Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.
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Eröffnungsfeier Tagespflege  
ST. Michael und Seniorenzentrum St. Josef
Am 16.06.2026 fand die große Eröffnungsfeier statt. Hierbei 
wurde nicht nur die neue Tagespflege St. Michael eingeweiht, 
sondern auch nachträglich das Seniorenzentrum, da dieses vor 
zwei Jahren fertiggestellt wurde. 
Im Rahmen der Eröffnungsfeier wandten sich der Oberbürger-
meister, Stephan Tautz, sowie der erste Beigeordnete des Regi-
onalverbandes Saarbrücken, Norbert Moy, mit einer Ansprache 
an die Gäste. Abschließend segnete Pfarrer Bernd Schikofsky 
feierlich die Räumlichkeiten. 
Nun steht dem Schaffen von neuen Erinnerungen, Erlebnissen 
und Geschichten nichts mehr im Weg. 

PR-Anzeige

Da ich mir für Ihre PMU-Behandlung überdurchschnittlich viel Zeit einräume, 
kann es evtl. zu einer längeren Wartezeit bis zu Ihrem Termin kommen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Kosmetik-Atelier 

Kosmetik + Style
Feldstr. 25  •  66787 Wadgassen
Tel. 0178 6978817 • info@kosmetik-style.de
www.kosmetik-style.de

Petra JakschikPetra Jakschik
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Traueranzeigen & Danksagungen

Traueranzeige oder Danksagung aufgeben:
Wenn Sie eine Traueranzeige oder Danksagung aufgeben möchten, 
dann können Sie dies per E-Mail oder telefonisch erledigen. 
Wir beraten Sie gerne bei der Wahl einer passenden Anzeige.

Weitere Musteranzeigen und
Motive finden Sie auf unserer
Web-Site www.mtypemedia.de

MTYPE media GmbH
Untertürkheimer Str. 21a
66117 Saarbrücken
Tel. 0681-5885-0
Fax 0681-5885-115
Mail: vk@mtypemedia.de

… in den Völklinger Stadtnachrichten

Größe: 92 x 55 mm | Preis: 117,81 € inkl. MwSt. | DS 07

Zum 5. Jahrgedächtnis

Max Mustermann
*00.00.1900   †00.00.2020
Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.
In Liebe Deine Familie

Ort,
Monat 2020

Größe: 92 x 40 mm | Preis: 85,68 € inkl. MwSt. | GED 04Größe: 92 x 65 mm | Preis: 139,23 € inkl. MwSt. | TRA 06

Größe: 92 x 85 mm | Preis: 182,07 € inkl. MwSt. | DS 10

Größe: 92 x 100 mm | Preis: 214,20 € inkl. MwSt. | DS 36

Wer so gewirkt im Leben, 
wer so erfüllte seine Pflicht 

und stets sein Bestes hat gegeben, 
für immer bleibt er euch ein Licht.

In stiller Trauer 
nehmen wir Abschied von

MaximilianMaximilian
MustermannMustermann
* 00.00.1900   † 00.00.2020

Maria Mustermann & Familie
Max Mustermann 
Marianne Muster & Familie

Lieben Dank,
für die herzliche Anteilnahme 
unserer Freunde und Bekannten 
am Tode meines lieben Ehemannes

Erwin Muster
Im Namen aller Angehörigen
Erika Muster

Ort, im Februar 2017In stiller Trauer 
nehmen wir Abschied von

Martha MusterMartha Muster
geb. Mustermann
* 00.00.1900   † 00.002020

Kurt Muster
Birgit und Sandra
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am 00. Monat in Musterdorf   
auf dem Friedhof statt.
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NOTRUF & WICHTIGE KONTAKTDATEN – POLIZEI 110 – FEUERWEHR / NOTARZT 112

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
(INKL. KINDERÄRZTE / AUGENÄRZTE / HNO-ÄRZTE) 
Sie erreichen den Ärztlichen Bereitschaftsdienst der Kassenärzt-
lichen Vereinigung kostenlos unter der bundesweit einheitlichen 
Rufnummer 116117. Zusätzlich sind unsere Bereitschaftsdienstpra-
xen für Sie geöffnet. 
Von Samstag, 8.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr, an Feiertagen (inkl. 
Heiligabend / Silvester), an Rosenmontag sowie an Brückentagen 
von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr am Folgetag).

BEREITSCHAFTSDIENSTPRAXEN AB 01.01.2025 
Bereitschaftsdienstpraxis Saarbrücken Winterberg Im Klinikum 
Saarbrücken Winterberg 1, 66119 Saarbrücken 
Bereitschaftsdienstpraxis Saarlouis Im Marienhaus Klinikum 
Saarlouis Kapuzinerstraße 4, 66740 Saarlouis

KINDER- & JUGENDÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSDIENSTPRAXEN
Kinder- und jugendärztliche Bereitschaftsdienstpraxis Im Klinikum 
Saarbrücken Winterberg 1, 66119 Saarbrücken 
Kinder- und jugendärztliche Bereitschaftsdienstpraxis Im Marien-
hausklinikum Neunkirchen (Kohlhof ) Klinikweg 1-5, 66539 Neun-
kirchen

ZAHNÄRZTE
www.kzv-saarland.de

TIERÄRZTE
Es gibt einen organisierten Kleintiernotdienst an Wochenenden 
und Feiertagen, jeweils in der Zeit von 8:00 Uhr bis 22:00 Uhr. Die-
ser wird mittels vetnotdienst.de organisiert.
Unter 01805 84 37 36 werden Sie direkt zur nächstgelegenen 
notdiensthabenden Tierarztpraxis weitergeleitet. Die automatische 
Weiterleitung wird aus dem Festnetz mittels der Vorwahl durchge-
führt. Aus dem Mobilfunk müssen die Postleitzahl ihres Standorts 
eingeben. Der Anruf kostet 0,14 € pro Minute.
Darüberhinaus sind die tierärztlichen Kliniken ganzjährig rund um 
die Uhr dienstbereit:
Kleintierklinik: Tierärztliche Klinik für Kleintiere Drs. Kehr, Pack 
und Scherer, Hüttenstraße 20, 66583 Spiesen-Elversberg, Telefon: 
(06821) 179494, http://www.tierklinik-elversberg.de
Pferdeklinik: Tierärztliche Klinik für Pferde Dr. Rupp
Raiffeisenstr. 100, 66802 Überherrn, Telefon: (06836) 91 90 80
http://www.pferdeklinik-altforweiler.de

APOTHEKENDIENST
Samstag, 04.07.: Apotheke am Markt, 66346 Püttlingen 
Am Marktplatz 26 -28, Telefon 06898/694910

Sonntag, 05.07.: Linden-Apotheke, 66333 Völklingen-Ludweiler 
Völklinger Str. 11, Telefon 06898/42300

Samstag, 11.07.: Apotheke am Stumpen, 66292 Riegelsberg 
Ziegelhütterstr. 2, Telefon 06806/45566

Sonntag, 12.07.: St. Barbara-Apotheke, 66352 Großrosseln 
Ludweilerstraße 16a, Telefon 06898/448550

WICHTIGE RUFNUMMERN
Kinder- und Jugendtelefon, Tel: 0800/1110333
Elterntelefon, Tel: 0800/1110550
Telefonseelsorge, Tel: 0800/1110111
Notfalltelefon für unheilbar erkrankte Menschen, 
Tel: 0681/6000 oder 6001
Ambulantes Hospiz St. Michael Völklingen
Rathausstraße 19, 66333 Völklingen, Tel.: 06898/7590-795 (Trauer-
treffen: 2. Mittwoch im Monat, 17.30 - 19 Uhr, Konferenzraum EG)

Pflegestützpunkt im Regionalverband Sbr.,  
Rathausstr. 4-6, 66333 Völklingen, Tel: 06898/135555,  
Außensprechstunde Ludweiler, Am Bürgermeisteramt, Di + Do n.V.
Frauennotruf Saarland, Tel: 0681/36767
EUTB der Landesvereinigung SELBSTHILFE e.V.,
Beratungsstelle für Menschen mit Behinderung und deren Angehö-
rige, Tel.: 0681-9104770, E-Mail: info@teilhabeberatung-saarland.de
Polizeiinspektion Völklingen, Tel: 06898/202-0
Stadtverwaltung Völklingen, Tel: 06898/13-0
Stadtwerke Völklingen Holding GmbH
Hohenzollernstraße 10, 66333 Völklingen, Tel: 06898/150333 
Bei Störungen im Strom-, Gas-, Wasser- und Fernwärmenetz sind 
wir unter dieser Nummer 24/7 für Sie erreichbar.
Stadtwerke Völklingen Netz GmbH
Hohenzollernstraße 10, 66333 Völklingen, Tel: 06898/150-222
Entsorgungszweckverband Völklingen, Tel: 06898/13-2357

NÄCHSTE AUSGABE:

Ausgabe KW 29 - 30/2026
Erscheinungstermin: Dienstag, 14.07.2026
Anzeigenannahmeschluss: Dienstag, 07.07.2026, 15.00 Uhr
Redaktionsschluss: Mittwoch, 08.07.2026, 11.00 Uhr

Mail an: vk@mtypemedia.de
Erscheinungstermine Völklinger Stadtnachrichten 2026

Weitere Termine folgen – Änderungen vorbehalten 
Abkürzungen: KW = Kalenderwoche; ET = Erscheinungstermin;  

AS = Anzeigenannahmeschluss; RS = Redaktionsschluss

KW
ET  

i.d. Regel  
Di. bis 20 Uhr

AS 
i.d. Regel  

Di., 15 Uhr

RS  
i.d. Regel  

Mi., 11 Uhr 

KW 31/32 2026 28.07. 21.07. 22.07.

KW 33/34 2026 11.08. 04.08. 05.08.

KW 35/36 2026 25.08. 18.08. 19.08.

KW 37/38 2026 08.09. 01.09. 02.09.
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SHF Haustechnik GmbH
Saarbrücker Straße 27
66333 Völklingen
Tel.: 0 68 98 / 914 87-0

mail@heizungsbau-saar.de · www.heizungsbau-saar.de

Am Holzplatz 21
66333 Völkingen

Tel.: 0 68 98/3 36 36
Fax 0 68 98/3 98 26

www.Rollladen-Schiestel.de

G
M
B
H

Fenster und RollladenFenster und Rollladen

SchiestelSchiestel
Rollladen

Fenster

Haustüren

Insektenschutz 

Rolltore

Markisen

Jalousien

Garagentore

Elektromotore

• für Rollladen

• für Garagentore

Reparatureildienst

Bestattungshaus  
„Friede“ DUCHENE GmbH 

www.friede-duchene.de
Völklinger Straße 33-35 
66333 Völklingen-Ludweiler

(06898) 41000
im Trauerfall

Susanne Duchene
und Team

Eine besondere 
Bestattung  
für einen  
besonderen 
Menschen.


